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des Unterrichts .

Telegramm⸗ Adreſſe :
„ Jeurnal Mannheim . “

der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2802 .

Abonnement :
80 Bfa . monatlich ,

Dringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
darch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlng M. . 30 pro Quartal .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zelle 20 Pfg .

WMie Reklamen⸗Zelle 60 Pfg .
Elnzel⸗Nummern 8 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg .

( Badiſche Volkszeitung . )
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Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

SGteleſenſte und verbreitelſte Jeilung in Maunheim und Ungegend'

Journal .
Verantwortlich :

für den politiſchen u. allg . Theil ! ?
Eruſt Otto Hopp .

für den lokalen und prov . Theil :
Eruſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karkl Apfel.

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ,
( Erſte Mannheimer Typograph .

Anſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “ ,
i Etgenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

( Mannheimer Volksblatt . )
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Nr . 151 .

Deutſches Reich .
Die ſüddeutſche Volkspartei ,

ſo ſchreibt Graf Hoensbroech in der „ T. . “ , iſt einer der ärgſten
und wegen ihre Unwahrhaftigkeit unangenehmſten Schädlinge in

unſerem Parteileben . Nur ihre Kleinheit hindert , daß ſie grö⸗
ßeren Schaden ſtiftet , ihre Kleinheit und — ihre Trägheit ; denn

die ſüddeutſchen Volksparteiler reden lieber , als daß ſie arbeiten .
Sie zählen zu den berüchtigſten Reichstagsſchwänzern , die unſer
Parlament aufweiſt . Es wäre dringend zu wünſchen , daß die

württembergiſche Regierung endlich einen klareren Standpunkt
zu dieſer Partei fände und daß alle nationalen Elemente Schwa⸗
bens geſchloſſen gegen dieſe Partei , die Württemberg im Reichs⸗
tage wirklich keine Ehre macht , Front machten ; denn ewig kann
es doch nicht ſo weiter gehen , wie jenes Bäuerlein von der ſchwäbi⸗

ſchen Alb meinte , dem man bei der letzten Reichstagswahl die

gerade für die Landwirthſchaft in die Augen ſpringende Unge⸗
eignetheit ſeines demokratiſchen Reichstagskandidaten nachwies
und der darauf erwiderte : „ Ja , aber er ſchimpft wenigſtens in
Berlin und regiere thun doch doch die Andern . “

Die Beſchäftigung ſchulpflichtiger Kinder

mit gewerblichen Arbeiten

iſt für den Regierungsbezirk Düſſeldorf durch eine Verordnung
des Regierungspräſidenten eingeſchränkt worden . Verboten iſt
jede gewerbliche Arbeit der ſchulpflichtigen Kinder vor Beginn

in der Mittagspauſe und Abends nach
Uhr .

5
Zur Lage .

Ote innere Entwickelung verläuft bei uns zur Zeit in ziem⸗
licher Einförmigkeit , da außer dem Stande der Wahlbeweg⸗

ung jetzt kaum ein öffentliches Intereſſe von beherrſchender
Tragweite die Theilnahme der Nation auf ſich vereinigt . Aber

auch in der Wahlbewegung ſelbſt iſt das Hervortreten weſentlich
neuer Geſichtspunkte nicht zu verzeichnen . Jede Partei ſteht bei

ihrem Programm , hat ſich mit den anderen Parteien , ſei es im

gegneriſchen , ſei es im freundſchaftlichen Sinne auseinanderge⸗
ſetzt , und was nun noch an Stimmungsaustauſch ſeitens der

parteipolitiſchen Tagespreſſe , ſei es in Verſammlungen , geleiſtet
wird , beſteht eigentlich nur noch in Variationen ſchon ſattſam
erörterter Dinge . Vom Standpunkte der politiſchen Moral kann

man das gegen den wahltaktiſchen Unfug , der von der Umſturz⸗
demagogie mit der den Regierungskreiſen unterſtellten Tendenz
einer „reaktionären “ Vergewaltigung desgeltenden
Reichstagswahlrechts getrieben wurde , gerichtete nach⸗
drückliche Dementi des „Reichsanzeigers “ ja nur mit unverholener
Genugthuung begrüßen , obgleich man ſich nicht verhehlen darf,
daß in der Wahlpraxis damit noch nicht allzuviel gewonnen iſt ,
denn Leute , welche die Irreführung des Volkes hand⸗
werksmäßig betrieben , ſind gegen ſittliche Gewiſſensbedenken in

der Regel zu ſehr abgebrüht , als daß ſie ſich ſonderlich darüber
grämen ſollten , wenn ſie offiziell als Verbreiter wiſſentlich fal⸗

ſcher Behauptungen im Angeſichte der Oeffentlichkeit gekenn⸗
zeichnet werden . Der große Haufe hat ein kurzes Gedächtniß
und hebt mit Vorliebe die auf den Schild , welche ſich einer ehernen
Stirne und eines geläufigen Mundwerks rühmen können, mag

es im Uebrigen um die Lauterkeit ihres Charakters und die Be⸗
ſcheidenheit ihres Parteiprogramms beſchaffen ſein wie es will
Denn ſonſt hätte von den Wahlregiſſeuren niemals ſo erfolgreich
mit der Mär von dem angeblich gefährdeten Reichstagswahlrecht
gekrebſt werden können , als man dies thatſächlich konſtatiren

muß . Hat doch auch bei den kürzlich vorgekommenen Str a⸗

ßenkrawallen in Erfurt dieſe verlogene Behauptung

ihre verhetzende Rolle geſpielt , ſofern eine ganze Anzahl der feſt⸗
genommenen Aufrührer als Beweggrund ihres ungeſetzlichen
Treibens angaben , „ daß das Reichstagswahlrecht in Gefahr ſei.
Erfurt mit ſeiner zahlreichen Arbeiterbevölkerung gilt für ein

Hauptbrutneſt der khüringiſchen Sozialdemokratie . Es dürfte

wohl kaum einem Zweifel unterliegen , daß bei den dortigen Un⸗

22 . — — — —

Buntes Feuilleton .
— Aus Anlaß der Puppenausſtellung , die die

Königin von Rumänien in Neuwied veranſtaltet , und die am 4. Juni
eröffnet werden ſoll , dürfte es intereſſiren , etwas über die eigenthüm⸗

liche Geſchichte des Urſprungs dieſes Spielwerks der Mädchen zu er⸗
fahren . König Karl der Sechſte von Frankreich war bekanntlich
geiſteskrank . Man vertrieb ihm die Langeweile durch Erfindung der

Spielkarten ; doch die Langeweile ſiegte über die Spielwuth und man

mußte auf andere Hilfsmittel ſinnen . Da kam im Anfange des 15.
nach Frankreich ein Mann aus Padua mit einer

enge Mauleſel , die mit Kaſten bepackt und mit lärmenden Klingeln
behangen waren . Dieſer Mann hieß Pufello , und in ſeinen Käſten

hatte er 96 Kaiſerinnen und andere namhafte Frauen aus der alten
Römerzeit , ſämmtlich in Holz geſchnitzt . Da der Mann mit ſeinen
bekleideten Schnitzwerken Aufſehen machte und viel Geld verdiente,
tief ihn ein Befehl an den Hof von Frankreich, um die Neuigkeit
dem Könige vorzuführen . Unter den Holzbildern befand ſich auch
die ſehr ähnliche Figur der Kaiſerin Poppea , eine der Gemahlinnen
Neros , deren Geſchichte der Mann aus Padug ausführlich erzählte .
Der König , den die Geſchichte ſehr amüſirte , ließ ſich das Bild der

Poppea ganz nahe bringen , betrachtete es lange mit Theilnahme und
äußerte den Wunſch , es zu behalten . Pufello erhielt 300 Fr. dafür.
Dies Beiſpiel fand Nachahmung . Der Paduaner verkaufte in wenigen
Tagen alle ſeine römiſchen Damen an die Hofleute . Die Liebhaberei

verbreitete ſich dann weiter bis zum Bürgerſtande; in jedem Hauſe
wollte man ein ſolches Bild haben , und da das des Königs eine

Poppea war . nannte jeder das ſeinige ebenfalls ſo , woraus Poppee,

Sonntag , 5 . Juni 1898 .

„ der hat ' s gethan , dem es Nutzen bringt . “ Daß aber der Sozial⸗
demokratie Vorfälle wie Erfurt für ihre kaiſer⸗ und reichsfeind⸗
lichen Zwecke hochwillkommen ſind , wird kein Kenner der Verhält⸗
niſſe in Abrede ſtellen .

Ueber Deutſchlands auswärtige Politik
ſpricht ſich die politiſche Korreſpondenz im Juniheft der „ Preu⸗
ßiſchen Jahrbücher “ wie folgt aus :

Deutſchland iſt heute die von allen Seiten umworbene

Macht . Die Entſcheidung in den großen Weltverhältniſſen , die

lange bei Rußland zu liegen ſchien , iſt wieder an das Deutſche
Reich übergegangen . Frankreich , das ſich gar zu eng an Ruß⸗
land angeſchloſſen hatte , hat zwar in ſeiner Kolonialpolitik viel

erreicht , aber an ſeiner Selbſtändigkeit ſtark eingebüßt . Man

fragt kaum darnach , wie und wo Frankreich in den bevorſtehenden
Konflikten Stellung nehmen werde . Rußland und England ſind
die beiden ſtarken Gegenpole ; Deutſchland hält zwiſchen ihnen
die Waage . . . Deutſchland hat ſich niemals weder Rußland
noch England völlig zu eigen gegeben , ſondern unter ſtarker An⸗

näherung bald nach der einen , bald nach der andern Seite ſeine
eigene Politik gemacht . Die öffentliche Meinung in Deutſchland
war oft geneigt , in dieſem Hin⸗ und Herlaviren nichts als will⸗

kürliche Schwankungen , launenhaften Wechſel zu ſehen . Wir

unſererſeits dürfen uns darauf berufen , ſtets die Nothwendig⸗
keit einer derartigen Mittelpolitik grundſätzlich anerkannt zu
haben Je näher die Entſcheidung über große , poſitive
Fragen rückt , deſto eifriger bemühen ſich beide Seiten um unſre
Freundſchaft . Eine beneidenswerthe Poſttion — aber keineswegs
eine ungefährliche . Es iſt ſchon vorgekommen , daß ſich zwei an⸗

ſcheinende Todfeinde plötzlich gegen einen Dritten vereinigten ,
um auf deſſen Koſten ihre Feindſchaft zu begraben . Nichts
ſchien im 18 . Jahrhundert unverſöhnlicher , als die Gegnerſchaft
der beiden großen Häuſer Habsburg und Bourbon , und plötzlich
vereinigten ſie ſich im ſiebenjährigen Kriege gegen Preußen .
Noch am 11 . Dezember v. J . hat ein ernſthaftes engliſches Blatt ,
die „ Saturnday Review “ , den Ruſſen das engliſche Bündniß an⸗

geboten zum Zwecke der Zerſtörung des deutſchen Exporthandels .
Schwerlich haben wir eine derartige Wendung , ein Bündniß
England⸗Rußland heute wirklich zu beſorgen ; immerhin iſt es

nöthig , auch an ſolche Möglichkeiten zu erinnern , damit man

nicht die Lage Deutſchlands gar zu roſig anzuſchauen verführt
wird . Augenblicklich iſt das Deutſche Reich jedenfalls in
der Lage des Umworbenen . Es braucht nicht zu ſuchen ; es wird

geſucht .

— * *

Wahlnachrichten .
Die Antiſemiten in unſerem Wahlkreis haben , wie man uns aus

Heidelberg ſchreibt , das Centrum ſehr dringend , faſt flehentlich er⸗
ſucht , doch für den antiſemitiſchen Kandidaten zu ſtimmen , allein

den Nationalliberalen in die Stichwahl zu kommen . Den Letzteren
kann dies nur recht ſein ; in dem überwiegend proteſtantiſchen Wahl⸗
kreis wird das Centrum niemals einen eigenen Kandidaten durch⸗
bringen . Man iſt hier ſehr geſpannt darauf , welche Stimmenzahl
die Antiſemiten zuſammen mit den Konſervativen erzielen werden .
Uebrigens werden nicht alle Konſervativen für die Antiſemiten ſtim⸗
men . Es liegen vielmehr freiwillige Erklärungen von Konſervativen
unſerem Kandidaten gegenüber vor , wonach die Betreffenden für ihn
eintreten und ſtimmen wollen . Geſtern Abend hielt Herr Beck eine
Verſammlung ab , die einen guten Verlauf nahm . Er iſt ſehr rührig
und ſpricht faſt jeden Abend an einem anderen Ort . Eine der am
ſtärkſten beſuchten Verſammlungen war die vor einigen Tagen in
dem Orte Strümpfelbrunn .

In Elſaß⸗Lothringen wird die Wahl nur wenig ändern . In
Straßburg hat der gemeinſame Kandidat , Juſtizrath Dr . Niff ,
Chancen gegen den herzlich unbedeutenden Sozlaldemokraten Böhle .
Im Oberelſaß wird wie in Lothringen wohl nur eine Perſonalver⸗
ſchiebung eintreten . In Metz ſind die „ Altdeutſchen “ immer noch zu
ſchwach . In Hagenau⸗Weißenburg haben die Klerikalen dem Prinzen
v. Hohenlohe⸗Schillingsfürſt den Pfarrer Kirn gegen⸗
1 geſtellt . Der Kreis Schlettſtadt ſcheint den Klerikalen ſicher
zu ſein.

Pouppee und zuletzt Poupee , Puppe entſtand . Nachdem den älteren
Leuten die Sache etwas Altes geworden war , blieb ſie Kinderſpiel⸗
werk , iſt es bis auf den heutigen Tag und wird es wahrſcheinlich
bis in alle Zukunft bleiben .

— Zu den 1809 Geborenen gehörte neben Gladſtone auch
der Profeſſor Blackie , der das ſtets mit beſonderem Stolz erwähnte .
Kurze Zeit vor ſeinem Tode traf er mit Gladſtone zuſammen , und
die alten Herren ſprachen naturgemäß über die Zahl ihrer Jahre .
„ Ja, “ meinte Blackie , „ im Jahre 1809 ſind drei große Männer geboren :
— Blackie , Gladſtone und Tennyſon . “ In den Augen des „ Grand
Old Man “ erſchien das ſeinen Parlamentsgenoſſen wohlbekannte
Zwinkern und er entgegnete trocken : „ Tennyſon wird Ihnen nicht dafür
danken , daß Sie ihn bei uns einrangiren . Wir ſind ihm doch zu ge⸗
räuſchvoll . “

— Daß ein Reichstagskandidatſeiner Häßlich⸗
keit wegen abgelehnt wird , dürfte wohl nicht oft vorge⸗
kommen ſein . Dieſe wenig angenehme Erfahrung verdankt ein natio⸗

nal⸗ſozialer Mandatsbewerber der Verwendung von Wahlagitations⸗
karten mit ſeinem wohlgetroffenen Konterfei . Er erhielt nämlich dieſer
Tage von einem nicht gerade höflichen Wähler nachſtehendes Schreiben :
„ Geehrter Herr ! Ihr Programm hat auf mich einen guten Eindruck

gemacht , aber ſtimmen kann ich doch nicht für Sie , weil Ihr beige⸗
fügtes Bild gar zu häßlich iſt . Ein derartiges Geſicht iſt nicht eben
vertrauenerweckend . “

— Schreckliche Vermuthung . Die franzöſiſche Akademie

hat diesmal einen Bildhauer des Namens Guillaume zum Mitglied er⸗

wählt . Der alſo zu einem literariſch Unſterblichen geſtempelte Künſtler
iſt in franzöſiſchen Kreiſen vielfach bekannt , und ſo erhob ſich in

ruhen ſozialdemokratiſche Einflüſſe die Hand im Spiele hatten ,

vergeblich . Das Centrum hat , ſo ſcheint es , den Ehrgeiz , ſelbſt mit .

( Jelephon⸗Ar. 2180)

Aus Stadt und Cand .
» Mannheim , 5. Juni 1899 .

Großherzog hat dem Privatdozenten in der Philoſo⸗
phiſchen Fakultät der Univerſität Heidelberg Dr . Bernhard Kahle
den Charakter als außerordentlicher Profeſſor verliehen .

Verſetzt wurde der Unterlehrer Fritz Schübelin in Linden⸗
heim als Hilfslehrer nach Mannheim . Zugewieſen wurde der Aktuar
Wilhelm Bund der Staatsanwaltſchaft Mannheim .

Ueber den zweiten Tag der Verhandlungen des badiſchen
Gaſtwirthsverbandes in Konſtanz wird gemeldet : Der Antrag
auf Befreiung des Haustrunks von der Steuer wurde zurückgezogen ,
Betr. Aichung der Schankgefäße wurde kein Beſchluß gefaßt . Auch
die Frage eines Vorgehens gegen die Privatkoſtgebereien mit Ab⸗
gabe geiſtiger Getränke wurde nach längerer Debatte einſtweilen
offen gelaſſen .

Aus der Handelskammer . Schutz der Waarenzeichen be⸗
treffend . Nach einer Bekanntmachung des Kaiſerlichen Patentamts
wird für die in die gerichtlichen Regiſter eingetragenen alten
Waarenzeichen am 1. Oktober laufenden Jahres die Friſt ablaufen ,
bis zu welcher dieſe Zeichen zur Eintragung in die neue Zeichenrolle
des Kaiſerl . Patentamts mit der im Gefetz vom 12. Mai 1894 be⸗
ſtimmten Wirkung , d. h. unter Wahrung des zeitlichen Vorrechts aus
der gerichtlichen Anmeldung und gebührenfrei übertragen werden
können . Da mit dem 1. Oktober zugleich der den Waarenzeichen bis
dahin gewährte Schutz erliſcht , ſo empftehlt es ſich dringend die
Uebertragung in die patentamtliche Zeichenrolle thunlichſt zeitig zu
beantragen , damit die Zeicheninhaber vor den Nachtheilen bewahrt
werden , die ſich aus dem Fehlen des Schutzrechts in der Zeit zwiſchen
dem 1. Oktober und dem Tage der ſpäteren Eintragung in die
Zeichenrolle ergeben .

Volksbibliothek . Die hieſige Volksbibliothek — ſchreibt man
uns — erfreut ſich , ſeitdem der Kakalog derſelben erſchienen iſt , einer
ſtets wachſenden Frequenz . Der Katalog , welcher vom Vorſtande des
„ Vereins Volksbibliothek “ ſeinen Mitgliedern als Weihnachtsgeſchenk
beſcheert wurde , wird u. a. vom „ Volkswohl “ ( Red . Dr . Böhmert⸗
Dresden ) als „ein wirklicher Muſter⸗Katalog für Volksbibliotheken “
qualifiziert . Genanntes Blatt ſchreibt weiler : „ Der Stoff iſt in
11 Abtheilungen eingereiht und behandelt nicht nur die ſelbſtändigen
Bücher , ſondern auch alle in den Zeitſchriften der Volksbibliothek vor⸗
handenen Romane , Novellen und größeren Abhandlungen . Mit Hilfe
dieſes ſorgfältig ausgearbeiteten Katalogs iſt das Aufſuchen von ge⸗
wünſchtem Leſematerial nunmehr eine Leichtigkeit . Daß außerdem
bei jedem in Buchform erſchienenen Roman angegeben iſt , ob der⸗
ſelbe einen kulturellen , ethiſchen oder geſchichtlichen Charakter hat .
oder ein Kriminalroman iſt , in welchem Jahrhundert der Inhalt ſich
abſpielte , in welchem Jahre der Roman erſchien und wie ſtark die
Seitenzahl iſt , dürfte den Benutzern der reichhaltigen Bibliothek ſehr
willkommen ſein . Da der mit Bienenfleiß ausgearbeitete Katalog für
den billigen Preis von 50 Pfennigen auch käuflich iſt , ſo wird den
übrigen deutſchen Volksbibliothekverwaltungen dieſe Gelegenheit zur
Erweiterung ihrer fachlichen Kenntniſſe gewiß ſehr wünſchenswerth
ſein . Möchte auch fernerhin der „ Muſterkatalog “ , der u. a. zeigt ,
daß ſ. Z. in Herrn Göckel der richtige Mann als Bibliothekar ge⸗
funden wurde , mithelfen , daß die Volksbibliothek in immer weiteren
Kreiſen Intereſſe erwecken möge ; möchten aber auch diejenigen ,
welche gute Romane , lehrreiche Zeitfchriften zꝛc. ausgeleſen , dieſe
Lektüre der Volksbibliothek ſchenkweiſe überlaſſen . Die Spender dieſer
Lektüre unterſtützen dadurch eine gute Volksſache , die der Allgemein⸗
heit zugute kommt . Der Bibliothekar nimmt ſtets Bücherſpenden an ,
und wird gebeten , ſolche dem Schuldiener im S00 R 2 oder
dem Bibliothekar jeden Tag von —8 Uhr direkt abzugeben . Dr . M.

* Römerfunde in Neuenheim . In der Helmholtzſtraße (Stadt⸗
theil Neuenheim ) wurden dieſer Tage beim Legen der Waſſerleitung
ein römiſcher Töpferofen entdeckt und ſorgfälkig bloßgelegt . Seine
Anlage gleicht faſt völlig der jener 2 Töpferöfen , welche 1875 auf
dem Grund und Boden der „ Irrenklinik “ aufgefunden worden ſind .
Leider kann dieſer Töpferofen , da er im Straßenkörper liegt , nicht
aufgedeckt bleiben ; doch iſt techniſche und photographiſche Aufnahme
erfolgt . Sämmtliche Fundſtücke ſind der Städtiſchen Kunſt⸗ und
Alterthümerſammlung in Heidelberg einverleibt worden . Sicherlich
werden in den nächſten Jahren bei Neu⸗ oder Umbauten im Berg⸗

Eng und Neuenheimer Stadtviertel zahlreiche Reſte von römiſchen
traßen , Gebäuden , Werkzeugen , Thongefäßen , Münzen u. ſ . w. zu

Tage treten .

Das Kirſchenverſandtgeſchäft hat jetzt , wie aus Freinsheim
berichtet wird , begonnen . Es gingen einige hundert Körbchen nach
dem Niederrhein ab . Bezahlt wuͤrden fürs Pfund 30 Pfg . , gegen
die Vorjahre ein ſehr geringer Preis .

Patriotenherzen die bange Frage : „ Welcher Guillaume ? “ Sollte es am
Ende der deutſche Kaiſer ſein , der immer gemeint iſt , wenn in Frank⸗
reich von „ Guillaume “ die Rede iſt , wie man bei uns von Naßoleon
ſpricht . Kaiſer Wilhelm zum Mitglied der Pariſer Akademie erwählt !
Der Gedanke war ja geradezu haarſträubend . Die verbreitete Zeitung
„ Le Journal “ hat es für nöthig gefunden , auf an ſie ergangene Fragen
noch einmal ausdrücklich zu konſtatiren , daß Kaiſer Wilhelm nicht
gewählt worden iſt .

— Das böſe Wortdieſelbel . Die in Berlin erſchein⸗
nende „Zahntechniſche Rundſchau “ enthält ſolgende ſeltſame Anzeige :
„ Eine über 18 Jahre beſtehende Praxis iſt mit oder ohne Einrichtung
zu verkaufen . Stadt Thüringens von 32,000 Einwohnern . Dieſelbe
kann leicht weit höher gebracht werden . “ Meint man nun die Stadt ,
die Einrichtung oder die Praxis ?

Für ' s Kaffeekränzchen .
Schnattert , ſchnattert Schweſtern , ſchnatten
Wie ' s Natur und Kunſt Euch lehren ,
Sei ' s zu Dutzend , ſei ' s zu Zweien ,
Niemand kann es euch verwehren !
Denn ich ſag es kühn : Das Schne
Nützet zu viel guten Dingen ,
Wehrt den Feinden , daß ſie konnter
Roma ' s Kapitol bezwingen ;
Und wenn Einer mit Trompeten
Einſt ſich konnt ' ein Weib ergattern
Warum ſollten wir nicht können
Einen Gänſerich erſchnattern !



Sutg
Mafnheim , 5. Fünf⸗* 2 44

Gegen die Einleitung der Mannheimer Fäkalten in den
Rhein wird aus Mainz , 2. Juni geſchrieben : Der gegen die Ver⸗
unkreinigung des Rheines durch e von Fakalftoffen Seitens
des Dr . Maſſerell in der geſtrigen itzung der hiefigen Stadt⸗
verordneten⸗Verſammlung geſtellte Antrag liegt nunmehr im Wort⸗
laute vor : „ Die Stadtverordneten⸗Verſammlung wolle beſchließen :
Die Stadtverordneten⸗Verſammlung ſchließt ſich dem , Seitens der
Wormſer Stadtverwaltung erhobenen Proteſt gegen die von der Stadt
Mannheim geplante Einleitung der Fäkalſtoffe in den Rhein entſchie⸗
den und vollinhaltlich an . Mit Rückſicht darauf , daß durch eine
derartige Einleitung , abgeſehen von ſonſtigen ſchweren Mißſtänden ,
zeitweiſe auch die Keime anſteckender Krankheiten in das Flußwaſſer
eingeführt und dadurch Geſundheit und Leben zahlreicher Menſchen
gefährdet werden können , wird das Miniſterium erſucht , alle mögli⸗
chen Mittel anzuwenden , um dieſe , beſonders dem heſſiſchen Rhein⸗
gebiete drohende Gefahr abzuwenden . “ Der Antrag wurde dem Orts⸗
Zeſundheitsrath überwieſen .

Die Proteſtverſammlung der Wormſer Einwohnerſchaft
gegen die Eiuleitung der Fäkalien in den Rhein , welche geſternAbend ſtattfand , nahm einſtimmig folgende Reſolution an : „Dieam 3. Juni 1898 im Kolloſſeum zu Worms zahlreich verſammelten
Bewohner der Stadt Worms proteſtiren einmüthig gegen die von
der Stadt Mannheim geplante Einleitung der Fäkalien in den
Rhein . Sie ſind entrüſtet über dieſen Verſuch , den Rheinſtrom , der
leider durch Zufluß der Abwäſſer der anliegenden Städte ſchon jetzt
im hohen Maße iſt , nun auch noch durch die Einleitungder Fäkalien zu einer Kloake zu verſeuchen , ſein Waſſer ſowohl zum
Genuß wie zum Gebrauch ungeeignet zu machen , den Aufenthalt auf
und an dem Rhein deſſen Anwohnern zu verleiden . Sie erſuchen
die Behörden der Stadt wie des Landes , mit allen geſetzlichen
Mitteln , eventuell unter Anrufung des Reichsgeſundheits⸗
amtes , darauf hinzuwirken , daß die ſchweren Schäden , die
ſowohl allen Anwohnern des Rheins wie in erſter Linie
den Bewohnern der Stadt Worms durch die Ausführungdes Mannheimer Projektes drohen , abgewendet werden . “
Dieſe Reſolution ſoll an folgende Behörden geſandt werden : 1. Gr .
Bürgermeiſterei Worms , 2. Gr . Kreisamt Worms , 3. die Stadt
Mainz , 4. den Provinzialausſchuß in Mainz , 5. die Gr . Heſſiſche
Regierung , 5. die badiſche Regierung , 6. die Rheinſchifffahrks⸗Kom⸗
miſſton und 7. an alle die Städte , die am Rhein liegen . Ebenſo
fand der Vorſchlag eine Maſſenpetition von Haus zu Haus zirkuliren
zu laſſen , einſtimmige Annahme .

Miitt Die Errichtung eines ethnographiſchen Muſeums pro⸗
10 lrt der Mannheimer Stadtrath und der hieſige Alterthumsverein .

J0f auf das in heutiger Nummer befindliche diesbezügliche
uſerat .

Ueber den Unfall des Salonboots „ Humboldt “ , den dieſes
am zweiten Pſingſttag beim Anlegen in Bonn erlitt , und über
welchen wir ſchon berichtet haben , findet ſich in einem Berliner Blatt
folgende anſchauliche Schilderung ; Das Schiff war um 4½½ Uhr von
Königswinter abgefahren . Vor der Landung in Bonn hat der
Maſchiniſt wahrſcheinlich zu ſpät geſtoppt , denn es fuhr mit dem
Vordertheil mit ſolcher Gewalt in das Gerüſt der im Bau begriffenen
neuen Brücke hinein , daß die ſchweren Balken wie Streichhölzer
Inickten und umherflogen . Das

arg mitgenommene Vorderdeck des
Schiffes blieb im Gerüſt ſtecken . ie hier eng zuſammenſtehenden
Paſſagiere hatten noch im letzten Augenblick die Gefahr erkannt und
waren auf das Hinterdeck geflüchtet . Der furchtbare Stoß hatte
natürlich die in den unteren Schiffsräumen verſammelten Ausflügler

10 eck getrieben . Da Niemand wußte , ob nicht jeden Augenblick
das Schiff ſinken , oder die ganze Brückenkonſtruktion durch die Zer⸗
krümmerung der Balken und die an ihr hängende Laſt des Schiffes

ann ddchen
würde , jo entſtanden unbeſchreibliche Auftritte . Der

lngſtſchrei der Frauen , das Kommandiren der Schiffsmannſchaft ,
die Hilferufe nach allen Seiten , dazu das wüſte Durcheinander , das
Alles floß in einen erſchütternden Schrei zuſammen , der weit bis in
unſere Stadt hinein gehört wurde . Die Panik ließ auch noch nicht
nach , als der Dampfer „ Arnold Walpod “ der Köln⸗Düſſeldorfer
Geſellſchaft zu Hilfe eilte und die Paſſagiere aufnahm , Alles
drängte jetzt nach dem kleineren Schiffe hin . Jrauen wurden ohn⸗
mächkig , geübte Schwimmer ſaßen auf dem Schiffsrand , um , wenn
der Untergang noch erfolgen ſollte , ſich ſofort in die eeFluth ſtürzen zu können , Kleiderfetzen lagen überall umher . Endlich
gelang es , etwas Ruhe in die 1 1 u bringen ,
und nach und nach konnten alle an Bord befindlichen erden ans
Ufer gebracht werden . Glücklicher Weiſe iſt kein Menſch bei dem
Unfalle ums Leben gekommen , ſelbſt von Verletzungen hört man
nichts . Aber der Schreck wird den Betheiligten noch lange in den
Gliedern ſitzen .

* Ein ſicheres Mittel gegen Zahnſchmerz hat der prakt .
Vertreter der radikalen Naturheilweiſe H. Dauner in Freilaſſing
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ahntropfen ete . , die meiſtens ſtarke Gifte ſind und nebenbei auch nicht
viel helfen , gänzlich unſchädlich iſt . — Stellt ſich Zahnſchmerz ein ,
ſo nimmt man den Mund voll kalten Waſſers undneigt den Kopf auf
jene Seite , auf welcher ſich die den Schmerz verurſachenden Zähne be⸗
finden , ſo daß dieſe alſo von kaltem Waſſer umſpühlt ſind . Das
Waſſer behält man ſo lange im Mund , bis man fühlt , daß dasſelbe
warm wird , worauf man es ausſpeit und wieder kaltes Waſfer in den
Mund nimmt u. ſ . f. Im erſten Moment dieſer Anwendung wird ſich
der Zahnſchmerz verſtärken , aber nach —4 maligem Waſſerwe ſel
nachlaſſen , um beim —6 ten Waſſerwechſel ganz aufzuhören . Man
muß jedoch dieſe Mundbäder noch längere Zeit fortſetzen , um ein
Wiederinſtellen des Zahnſchmerzes zu verhindern .

Aus dem Grofheriogthum .
Offenburg , 4. Junt . Unſerer Stadtgemeinde iſt die Er⸗

laubniß ertheilt worden , zu der öffentlichen Ausſpielung von Pferden
und Rindvieh , die bei Gelegenheit des im Juni d. Is . dort ſtatt⸗
findenden Viehmarktes veranſtaltet werden foll , auch in Preußen ,
und zwar in der Provinz Hannover und in der Rheinprovinz , Looſe
zu vertreiben .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
Landau , 4. Juni . Seitens der Direktion der Pfälziſchen

Eiſenbahnen wurde bewilligt , daß zum Anſchluſſe an den in Mann⸗
eim abzulaſſenden Turner⸗Sonderzug nach Hamburg Anſchluß⸗
ücckfahrkarten zu ermäßigtem Fahrpreiſe von den pfälziſchen Stati⸗

onen ab nach Ludwigshafen ausgegeben werden . Die gleiche Er⸗
mäßigung gilt auch für den Verkehr von den Stationen in Elſaß⸗
Lothringen im Tranſit über die pfälziſchen Strecken .

Kaiſerslautern , 4. Juni . Ein geſtern Abend dahier ver⸗

ſee Betrüger , 30 bis 35 Jahre alt , von mittlerer Statur ,

ee

chwarzem Haar und ſchwachem Backenbart , ſowie grünlich ver⸗
choſſenen Ueberzieher tragend , ſoll in letzter Zeit mit einer erſchwin⸗delten Muſterkollektion von Tuchſtoffen im Hauſirwege Beſtellungen

auf Lieferung fertiger Anzüge aufgeſucht und gegen eine ſofortige
Anzahlung von 5 M. und mehr enkgegengenommen haben , ohne in
der Lage zu ſein , die Beſtellungen liefern zu können . Die auf dieſe
Weiſe beſchwindelten Leute thun gut , bei der Polizei dies anzugeben.
Der Schwindler war in letzter Zeit verſchiedentlich hier und in den
Orten der Umgegend , ſowie in Homburg , Landſtuhl , Hochſpeyer ,
Winnweiler und Neuſftadt .

Haardt , 4. Juni. In Sachen der Haardter Meineidsſache
theilt die „ W. Ztg . “ mit , daß die Staatsanwaltſchaft Frankenthal
auf Grund der ausgedehnten Vorunterſuchungen Ankrag gegen
mehrere Mitglieder des Haardter Gemeinderathes wegen bb
Verletzung ihres Eides in verſchiedenen Punkten geſtellt hat , während
ſie in verſchiedenen anderen Punkten den Strafantrag wegen Ver⸗

Wörran unterließ . Die Strafkammer Frankenthal hat beſchloſſen ,
em Antrage der Staatsanwaltſchaft nicht Folge zu geben .

Tagesneuigkeiten .
In Antwerpen tagte der Kongreß zum Schutz entlaſſener

Verbrecher und verwahrloſter Kinder .
— In Liſſabon ſiegte bei der Feier des Vasco da Gama⸗

Jubiläums ein deutſches Boot bei der internationalen Ruderregatta ,
trotzdem ein anderes ausländiſches Boot mehrere Male in rückſichts⸗
loſer Weiſe den Weg des deutſchen Bootes kreuzte ; ſchließlich unter⸗
lag es doch unter dem Beifall der Menge den Deutſchen .

— In Perthſhire Schottland , iſt geſtern Schnee und Hagel
geffenlen , Viele Hagelkörner waren ſo groß , wie Haſelnüſſe . Der

Geueral ! Anzeiger :
Schnee war an Stellen zwel Fuß hoch . Darauf aber ſtellte ſich
ſtrömender Regen ein .

— Ar Juni erfroren iſt bei
Sang

ein 63jähriger Mann .
— Aus Berlin iſt ein 18jähriger Gemeindeſchüler mit 20 Mark

durchgegangen , um den amertikaniſchen Krieg mitzumachen .
— Der Hamburger Dampfer Lothar Bohlen , welcher

den Paſſagierverkehr und Poſtdienſt zwiſchen Hamburg und dem
Kongoſtaat verſieht , fuhr bei Las Palmas auf eine Sandbank auf
und ſcheiterte . Die 150 Paſſagiere ſind gerettet .

— Der nach Alaska fahrende Schooner „ Jane Gray “ iſt
untergegangen . 61 Paſſagiere kamen um , 27 ſind gerettet .

— In Kreiſcha , Sachſen , ſtürzte ſich die Wittwe Kreß
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ertranken .
— Aus Paris werden der zunehmenden antiſemitiſchen Bewe⸗

gung halber 45 Couliſſenhäuſer , die 100 Millionen Kapital reprä⸗
ſentiren , Ende dieſes Monats nach Brüſſel überſiedeln .

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Rotiz . Die Intendanz theilt mit : Fräulein Louiſe

Fladnitzer vom Stadttheater in Graz , welche ab 1. September
1899 zum Engagement disponibel iſt , wird ſich in kommender Woche
am 8. Juni als „ Hänſel “ in Hänſel und Gretel , am 10. als „ Marie “
im Waffenſchmied und am 12 . als „Page Urbain “ in den Hugenotten
dem hieſigen Publikum vorſtellen .

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in
Maunheim in der Zeit vom 5. Juni bis 12. Juni . Sonntag , . : ( A)
Triſtan und Iſolde7 . Iſolde : Frau Cäcilie Mohor als Gaſt.Montag , . : ( B) „ Im weißen Rößl “ . Dienſtag , . : ( Aufgeh . Abonn. )
Volksvorſtellung : „ Egmont “ . Mittwoch , . : ( 8) „Hänſel und Gretel “ .
Hänſel : Fräulein Louiſe Fladnitzer als Gaſt. Donnerſtag , . : ( 4 )
zFiesko “ . Freitag , 10. : ( 3 ) „ Der Waffenſchmied “ , Marie : Fräulein
Zouiſe Fladnitzer als Gaſt . Sonntag , 12. : ( B) „ Die Hugenotten “
Urbain ? Frl . Louiſe Fladnitzer als Gaſt .

Profeſſor riedrich Geſelſchaß geſtorben ,
Durch das beklagenswerthe Ende des im 63 . Lebensjahre ſtehenden
Profeſſors Geſelſchap iſt die deutſche Kunſtwelt von einem ſchweren
Verluſte betroffen . Profeſſor Friedrich Geſelſchap war ein geborener
Rheinländer . In Weſel hat er 1835 das Licht der Welt erblickt ,
Seine Ausbildung empfing er auf den Kunſtakademien von Dresden
und Düſſeldorf . Nachdem er auch dem Künſtlerzuge nach Italten
gefolgt war und ſich in Rom vornehmlich dem Studium der monu⸗
mentalen Malerei hingegeben , ließ er ſich in Berlin nieder , wo zuerſt
ſeine für Privathäuſer ausgeführten dekorativen Malereien berech⸗
tigtes Aufſehen erregten . Die weiteren Kreiſe lernten ihn erſt ge⸗
legentlich der 1877 um die Malereien für das Goslarer Kaiſerhaus
ausgeſchriebenen Konkurrenz kennen , wo er für mit Bleibtreu gemein⸗
ſam gefertigte Entwürfe den zweiten Preis erhielt . Die faſt an an⸗
tike Vorbilder gemahnende Größe der Auffaſſung , die geiſtvoll mar⸗
kige Kraft der Kompoſttion in den Werken Geſelſchaps ſichern dieſen ,
wie der „ B. . ⸗A. “ hervorhebt , eine bleibende Anerkennung , die keine
Zeitſtrömung je ſchmälern kann , ihrem Schöpfer einen dauernden ,
ehrenvollen Plaß im Ruhmestempel der Kunſt . — Ueber die Auffindung
der Leiche des Prof , Friedrich Geſelſchap wird noch Folgendes ge⸗
meldet : Ein Brauknecht , der längs der Promenade Parioli nach
Neſtern ſuchte , ſah ungefähr an der Kreuzung der Promenade mit
der Via Flaminia in einem dichten Gebüſche die Leiche an einem
Baume hängend , Nachdem die Polizei benachrichtigt worden war ,
begab ſie ſich mit mehreren Bekannten des Verſtorbenen an Ort und
Stelle , um die Leiche zu erkunden . Die Leiche hing ohne Beinkleider ,
Schuhe und Hut an dem Baum . Auch die Stöcke , die der Verſtorbene
zum Gehen benutzte , fehlten . Dieſe Gegenſtände ſind wahrſcheinlich
von einem Unbekannten entwendet worden . Der Tod Geſelſchaps
ertegt in Künſtlerkreiſen allgemeines Bedauern .

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
( Privat ⸗Telegraume des „ Genueral⸗Anzeigers . ) “

Der ſpaniſch⸗amerikaniſche Krieg .
Newyork ( über Haiti ) , 4. Juni . Wie uns ein Son⸗

dertelegramm mittheilt , bombardirte die amerikaniſche Flotte
geſtern Santiago von 3 bis 4½ Uhr früh . Der Hülfs⸗
kreuzer „ Merrimac “ verſuchte den Hafeneingang zu foreiren .
Die Spanier ließen den „ Merrimac “ über die erſte Torpedo⸗
linie hingusfahren , und ſchoſſen den Torpedo erſt ab , als der

„ Merrimac “ 500 Fuß weit in den Innenhafen hineingelangt
war . Der Torpedo zerriß den Vordertheil des Kreuzers und

„ Merrimac “ ſank ſofort ; nur der Schornſtein und die Maſt⸗
ſpitzen ragen über die Waſſerfläche . Sanliago iſt begeiſtert .

New⸗York , 4. Juni, . Nach einem Telegramm der
„ World “ aus Waſhington benachrichtigte General Miles das
Kriegsdepartement , daß die regulären Truppen , welche für die

Einſchließung von Santiago beſtimmt ſind , bereits eingeſchifft
und nach Key Weſt unterwegs ſeien .

Waſhington , 4. Juni . Der Senat hat ein Amen⸗
dement zu der von Wolcott beantragten Kriegskoſtenbill
angenommen , durch welches dem Schatzamt folgende Maßnahmen
vorgeſchrieben werden : Es ſollen ſo ſchnell als möglich alle im

Schatzamt vorhandenen Silberbarren zu Standarddollars , und

zwar nicht weniger als 42 Millionen Dollars monatlich , aus⸗

geprägt werden . Wenn dies geſchehen iſt , ſollen Silbercertiſtkate
von dem Betrage des Unterſchieds von Metall und ausgemünz⸗
tem Werth jener Silberbarren ausgegeben werden , die noch aus
dem gemäß der Windon⸗Bill vom 14 . Juli 1890 erfolgteu
Silberbarrenkaufe vorhanden ſind , bis davon ein Betrag von
42 Millionen Dollars erreicht iſt . Die Gegner des Amende⸗
ments ſind überzeugt , daß das Repräſentantenhaus , wenn das⸗

ſelbe dort überhaupt zur Abſtimmung gelangt , das Amendement

verwerfen werde .

London , 4. Juni . Anhänger und Fürſprecher einer

engliſch⸗ämerikaniſchen Verſtändigung hielten geſtern hier
ein Feſtmahl ab , bei welchem Lord Coleridge den Vorſitz
fuͤhrte. Unter den Rednern des Abends waren Lord Braſſey
und der Biſchof von Ripon , der ein Hoch auf die Vettern jen⸗
ſeits des Meeres ausbrachte .

Madrid , 4. Juni . Deputirtenkammer , Miniſter⸗
präſident Sargaſta erklärte in Beantwortung einer Interpel⸗
lation , es ſei nothwendig , die Unverletzbarkeit des Thrones mit

Nachdruck zu vertheidigen . Er bedauere , daß Erörterungen
dieſer Art die dringenden Angelegenheiten verzögerten . Darauf
geht die Kammer zur Tagesordnung über und nimmt die Be⸗

rathung des Budgets wieder auf . Die Debatte über die Re⸗
formen für die Philippinen wurde auf unbeſtimmte Zeit ver⸗
tagt .

Madrid , 4. Juni . Die Regierung erhielt Telegramme über
den Sieg bei Santiago , die jedoch nicht , bevor ſte der Königin⸗Re⸗
gentin mitgetheilt ſind , veröffentlicht werden . Gerüchtweiſe verlautet ,
die Spanier hätten zahlreiche Amerikaner gefangen genommen .

Madrid , 4. Juni . Eine Depeſche beſagt : Der „ Mer⸗
rimge “ war ein großes Kohlenſchiff , welches in den Hafen von
Santiago zu dem Zweck geſandt worden war , die Einfahrt zu
ſperren . Die Beſatzung des Dampfers beſtand aus Freiwilligen .
Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen .

Bremen , 4. Juni . Die Nachricht aus New⸗ Hork,
nach welcher der Dampfer „ Kaiſer Wilhelm der Große “ mit
zerbrochener Schraube dort angekommen ſein ſoll , iſt unrichtig⸗
Es handelt ſich lediglich um den Bruch eines Schraubenflügels
ber Backbordſchraube .

München , 4. Juni . Der Prinzregent hat noch geſtern dem
Finanzminiſter Freiherrn v. Riedel mit Bezug auf die Abſtimmung
der Kammer der Reichsräthe über die früheren Leibregiment⸗Kaſernen
die ungeſchmälerte Fortdauer ſeines Vertrauens zum Ausdruck
bringen laſſen .

*
Swinemünde , 4. Juni . Der Kaiſer traf an Bord der

„Hohenzollern « heute Vormittag 10˙ % Uhr in dem hieſigen Hafen
ein und wurde von der zahlreich erſchienenen Bevölkerung und den

Mannſchaften der im Hafen liegenden Schiffe mit begeiſterten Hurra⸗
zufen begrüßt . Die Stadt und der Hafen prangt im Flaggenſchmuck.

Eronberg , 4. Juni . Das griechiſche Kronprinzen⸗
paar wird während des ganzen Sommers auf Schloß Friedrichshof
verweilen .

Budapeſt , 4 . Juni . In dem berühmten Weinberg
des Arrado⸗Komitats verbreitet ſich die Rebmotte und droht
die ganze Ernte zu vernichten . Vorſichtsmaßregeln werden

etroffen .Mrte 4. Junt , Der „ Figaro “ berichtet , der italtentſche
Miniſterwechſel werde auch Veränderungen im diplomatiſchen Korps
nach ſich ziehen . Der bisherige italieniſche Botſchafter in London ,
Ferrers , werde ſeinen Poſten verlaſſen und durch den Botſchafter in
Paris , Graf Fornielli⸗Bruſati di Vergans erſetzt werden . Für den
Pariſer Poſten ſei Reffmann in Ausſicht genommen .

Madrid , 4. Juni . Hier verlautet , die Spanier hätten ge⸗
ſtern einen glänzenden Sieg davongetragen , ein amerikaniſches Schiff
in den Grund gebohrt und zwei amerikaniſche Panzer ſchwer
beſchädigt .

Nom , 4. Juni . Dem Vernehmen nach wird die Ab geord⸗
netenkammer nicht ſpäter als am 16. Juni einberufen .

Mailaud , 4. Juni . Der Gemeinderath nahm eine Tagesord⸗
nung an , in der das Vorgehen des Generals Bava und der Armee
bei Unterdrückung der jüngſten Unruhen gutgeheißen wird ,

London , 4. Junt . Das neue Kriegsſchiff Terrible kehrte von
einer Probefahrt nach Gibraltar und zurück nach Portsmouth heim .
Das Schiff hatte verſucht , die Rückfahrt unter verſchärfter Fahr⸗
geſchwindigkeit zu machen , erlitt aber nach drei Stunden einen
Maſchinenbruch .

Peterösburg , 4. Juni . Am 29 . 30 . und 31 . Maf rief
in dem Kreiſe Margelan des Fergana⸗Gebietes ( Centralaſien )
der Eingeborene Iſchan Mahomed Ali Zalif den heiligen Krieg
aus . Er rückte mit einem beträchtlichen Volkshaufen nach
Andiſhan , nachdem er die Telegraphendrähte zerſchnitten hatte .
Am 30 . Mat überfiel er bei Tagesanbruch das Lager von 2
Kompagnieen des 20 . turkeſtaniſchen Linienregimentes , wobei
22 Untermilitärs getödtet und 16 verwundet wurden . Obwohl der
Ueberfall ganz plötzlich erfolgte , ſammelten ſich die Kompagnieen
doch ſchnell , ſchlugen den Angriff zurück und zerſtreuten den
Volkshaufen durch Gewehrfeuer . Die Empörer ließen 11
Todte und 8 Verwundete auf dem Platze zurück . Ein beträcht⸗
licher Theil der Angreifer floh unter dem Feuer unſerer Infan⸗
terie nach verſchiedenen Richtungen , die übrigen zogen ſich mit dem
Rädelsführer zurück , indem ſie den Kara⸗Darja und den

Zakzmabada überſchritten . Der Rädelsführer iſt bereits er⸗
griffen worden . Die geſammte übrige Bevölkerung blieb durch⸗
aus ruhig . Der Militärgouverneur , der es dazu kommen ließ ,
daß im tiefen Frieden ſich der Volkshaufen bildete und ruſſiſche
Truppen angriff , iſt ſeines Amtes entſetzt worden .

Newyork , 4. Juni . Nach einem Telegramm aus

Waſhington beſchloß das Kriegsdepartement , das für die

Philippinen beſtimmte Expeditionskorps um zwei leichte Bat⸗
terien regularer Artillerie und mehrere Abtheilungen regulärer
Kavallerie zu verſtärken .

Mannheimer Getreide - Wochenberieht vom 4 , Juni .
In der abgelaufenen Woche hat der Rückgang der Preise

Weitere Fortschritte gemacht , obwohl eine zuversichtlichere Auffäs⸗
sung der Geschäftslage eingetreten ist .

Oflerten für prompte Verschiffungen sind knapp und immer
noch sehr hoch , während Amerika für August , September Abladungen
mit reichlichem Angebot amzMarkte ist .

Weizen : Die Mühlen beschränken sich was disponible
Waare betrifft , grösstentheils nur auf die Deckung des dringendsten
Bedarfs . Die Vorräthe bleiben unverändert klein . Andererseits ist
Zu gonstatiren dass die Kauflust auf spätere Abnahme bei den billigeren
Preisen wieder eine bessere ist , begründet dureh den bisber 80
ausserordentlich ungünstigen Verlauf der Witterung und der damit
verknüpften Befürchtung Für die neue Ernte .

Roggen : hat sich ebenfalls abgeschwächt ,
Futtergerste , Hafer , Mais ebenfalls matter .
Die heutigen Notirungen sind :

Weizen , Red Winter II prompt M. 205
do . August/ September 1„ 160
Kansas II 1 200 —
do. August/September „5 159 2
Manitoba 1
Californier 1 8
Walla Walla 1 220 8
Nicolajeff „ 180 —205 8
Theodosis „ 180 —205 85
Saxonska, 5„ 176 —195
Laplata „ 185 —195

Roggen . Nicolaseff , 9 pud 10,/15 „ 110 —118 f
amerikanischer Western 1 118 —118

8Gerstie , russische Futtergerste „ 90 — 95
Hafer . russischer 1 118 —140

amerikanischer weisser
Mais Mixed 5

0 Laplata tale quale „
Pfälzer Weizen M. 24 . ½ —

„„ Roggen „ 18 . — per 100 EKilo
Braugerste , Pfälzer

ab nier„ 20 . —
Oalifor . Chevalier „ 20 —20½
Montana 1 0

Hafer badischer 1 17 . —

Die Bilanz der Dinglerſchen Maſchinenfabrik Act. ⸗Geſ. ,
welche geſtern dem Aufſichtsrathe vorgelegt wurde , weiſt einen Ge⸗
winn von 495 000 Mk . auf . Der Aufſichtsrath beſchloß , nach
113 000 Mk . Abſchreibungen und Dotierung des Reſervefonds mit
19 000 Mk . eine Dividendenvertheilung von 10 pCt . der auf den
2. Juli einzuberufenden Generalverſammlung vorzuſchlagen , 16000 Mk.
zu Gratifikationen und Zuweiſung an die Arbeiter⸗Penſtonskaſſe zu
verwenden und 41000 Mk. auf neue Rechnung vorzutragen .

Zurückgesetzte Sommer —
2

St ff . 6 Meter Waschstoffe zum Kleid fur M. . 56Olle s „ onden Semmerstoff „ „ „ u 1˙80
. „ Sommer- Mouveaute „

im Ausverkauf . ] s „ Loden, vorzügl Oual , dop b. 1 . 60
5

Muster
Ausserordentliene Gelegenheitskäufe

auf Vverlangen

1ygg
in modernsten Kleider und Biousenstoften

kEu extra reduzirten Preisen
versenden in einzeinen Metern france in' s Haus
Oettinger & Co. , Frankfurt a. . , Versandthaus .
Separat Abthelung J Stoff 2. ganzen Anzug M. . 78Tur Herrenstoffe J Cheviot 5 5

Modebilder
gratis .
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Ein engliſcher Richter .
In London begab es ſich eines Tages , daß ein halb ver⸗

hungerter Arbeiter aus einem Bäckergeſchäft ein Brot ſtahl . Der
Bäcker lief aus ſeinem Laden , erwiſchte den Thäter , nahm ihm
das Brot ab und ließ ihn verhaften .

Bei der Verhandlung vor Gericht blickte Richter Bridge
ſchweigend und lange auf den armen Thäter , der den Namen

William Burns führte . Zuſammengeſunken ſaß der Mann da ,
die Hände flach auf den Knieen , den Kopf geſenkt , mit geſchloſ⸗
ſenen Augen , während große Thränen unaufhörlich über ſeine
hageren Wangen in den halbgewachſenen Bart rannen .

Der Gerichtsdiener rief ihn leiſe an , und er erhob ſich. Seine

Jacke war bis oben an zugeknöpft und wie ſein Beinkleid und
Schuhzeug alt und zerriſſen , in demüthiger Haltung ſtand er
da und zitterte , bei allem Elend machte er doch nicht den Ein⸗
druck eines Diebes .

„Ihr habt geſtohlen , Burns “ , begann Richter Bridge , „ da
iſt gar kein Zweifel . — Habt das Brot zwar ſogleich zurückge⸗
geben , aber Ihr hattet es geſtohlen , Willtam Burns ; wie kamt
Ihr dazu , zu ſtehlene “

Der Angeklagte fuhr zuſammen , ſeine Hände ballten ſich,
ſodaß die ſehnigen Arbeitsmuskeln ſcharf hervortraten ; er rich⸗
tete ſich auf und holte tief Athem , aber weder konnte er den Blick

zum Richter erheben , noch brachte er ein Wort hervor . Erſt
auf die zweite Frage des Richters antwortete er .

Man hatte von dem kräftigen und gut gewachſenen Manne
eine wohl ſehr demüthige , aber doch verſtändliche offene Dar⸗

legung erwartet , aber — einige Zuhörer ſahen ſich ſogar bei den

erſten Worten um , als ſchiene ihnen der Ton aus dem Vor⸗

zimmer zu kommen , ſo gebrochen und wie von fern her klangen
die Worte :

„ Aus Arbeit entlaſſen — keine zu finden — alles verſetzt
und aufgezehrt und aus dem Logis gejagt — zuletzt dann die

Weſte verkauft und dann — — drei Tage lang nichts zu eſſen
— auf der Straße — da — da hab ' ich ' s gethan — habe das
Brot genommen — ja . “

„ Das iſt ein rundes Geſtändniß . — Ihr wißt , Burns , daß
das Geſetz den Diebſtahl verbietet und mit Strafe belegt — wie
es auch in der Ordnung und recht iſt —, und ich als Richter
habe Euch alſo dem Geſetze gemäß zu verurtheilen . “

Der Angeklagte war wieder auf die Bank geſunken , hörte
auch nicht auf die Mahnungen des Gerichtsdieners , aufzuſtehen ,
und hatte das Geſicht mit den Händen bedeckt ; einige aus der Zu⸗
hörerſchaft weinten , der Kläger , der reiche Bäcker Peekon , nickte

50 Poliziſten triumphirend zu , der aber blickte nachdenklich zu
oden .

Richter Bridge fuhr fort :
„ Da nun das Geſetz dem Richterſpruch einen weiten Spiel⸗

raum läßt , ſo habe ich mich über Euer Vorlehen vergewiſſert ,
habe bei den Leuten , wo Ihr in Arbeit geſtanden , nachfragen
laſſen und gehört , daß man Euch für durchaus ehrlich hält , mit

Euch zufrieden war und Euch nur wegen Mangel an Beſchäfti⸗
gung und ungern entließ ; ja , es iſt dem anfragenden Detektiv

ſogar eine Krone für Euch eingehändigt worden . Das hat mir

gefallen , Burns , und läßt mich glauben , daß Ihr Euch nur ein⸗

mal und zwar von der äußerſten Noth habt unterkriegen laſſen .
Wenn ich nun ferner in Betracht ziehe , daß Ihr , drei Tage ohne
Nahrung , vielleicht im Delirium des Hungers gehandelt habt , ſo
wird mir als Menſch ſchwer , Euch zu verurtheilen . Ich frage da⸗

her den Kläger nochmals dasſelbe , was ſchon bei der Verhaftung
der Polizemann fragte : Wollt Ihr nicht jetzt noch Euern An⸗

trag zurückziehen , Mann ? Euer Brot habt Ihr wieder , esiſt
Euch alſo kein Schaden geſchehen , und — man ſollte doch
glauben , daß auch Euch ein hungernder Menſch leid thun müßte
— wie ? “

5 „ Den Antrag zurückziehen , Euer Ehren ? Nein , das kann

ich nicht ; er iſt geſtändig , und nun muß das Geſetz walten .

Strafe muß ſein , Euer Ehren ; ein jeder , wie er es verdient . “

Ein lautes Murren im Publikum wurde von den Ge⸗
richtsdienern unterdrückt . Seine Ehren hatte den Bäcker ein
paar Mal ſcharf angeſehen , dann winkte er ihm Schweigen
und ſagte :

„ Gut . Mein Gewiſſen und das Geſetz würden ſich dem⸗
nach in hartem Konflikt befinden , wenn nicht das letztere mir

glücklicherweiſe einen ſehr weiten Spielraum gelaſſen hätte, und
in deſſen vollſter Ausnutzung , Burns , ſpreche ich Euch für dies⸗

mal — frei . “
Bel dieſem unerwarteten Schluſſe brach ein lauter Bei⸗

fall in der Zuhörerſchaft aus , aber ſeine Ehren war noch nicht
fertig .

Gut , frei ſeid Ihr ; was nun ? In dieſen Lumpen ohne
Logis werdet Ihr keine Arbeit finden ; beſonders bei jetziger
arbeitsloſer Zeit wird es ſchwer fallen , anzukommen . Es wäre

alſo für Euren beſonderen Fall zu wünſchen , daß ſich einige Leute

in London fänden , die Euch zu anſtändigem Zeug und Koſtgeld
für die erſten Tage verhelfen — und unter dieſen Leuten möchte

ich nicht fehlen . “ Damit holte Seine Ehren eine halbe Krone

aus der Taſche und blickte ſich um .

Augenblicklich ſprang der Reporter eines Blattes vor ,

empfing in ſeinen Hut das Geldſtück und machte nun bei den

Gerichtsperſonen und Zuhören die Runde . Faſt alle gaben ,

Silber , auch Kupfer , ein kleines Mädchen 1 Farthing . Es machte
im Ganzen 1 Pfund , 15 Shilling , 21 Pence , was man Burns

einhändigte , der erſt — als traue er ſeinen Ohren nicht — athem⸗

los aufhorcht , dann lange den Richter anſtarrt und nun ohne

ſelbſt an einen ſchuldigen Dank zu denken unter heftigem Schluch⸗

zen nur die Worte hervorſtieß : 5
„ O gnädiger Gott ! O gnädiger Gott !

Der Bäcker war wie aus den Wolken gefallen .
Da rief der Richter Bridge nach Peekon , welchem Rufe jener

edoch keine Beachtung ſchenkte , da es ſeiner Meinung nach nun ,

8 beendet , nur auf einer Namensverwechſelung beruhen
könne , da der Richter den Burns meinen werde . Deshalb ſchritt

er ruhig der Ausgangsthür zu .
„Konſtabler den Mann “ — rief aber nunmehr Seine

Ehren — „ und führt ihn mir vor ! “

Es geſchah , obgleg der Bäcker fortwährend bemüht , den

Irrthum aufzuklären , unabläſſig rief , er ſei ja der Kläger , der

Bäcker Peekon.

1 5 recht “ — entgegnete ihm der Richter — aber Ihr

habt Euch eingeſtandenermaßen einer Geſetzesübertretung ſchul⸗

dig gemacht ! “ 3
„ Ich ? “ — rief der Bäcker überlegen lächelnd — „Ich ,

Euer Ehren ? ! — Ich bin ja der , dem er das Brot weggenom⸗

men hat ! ! — “

Gern Mann , aber das iſt abgethan jetzt kommt Eure

Sache . — Ihr habt am Samstag , den 24 . Nopember , gegen
5

4 Uhr Nachmittags , wie Ihr ſelbſt geſagt habt , Euren Laden

unverſchloſſen und ohne Aufſicht gelaſen und dadurch die Vor⸗

ſübergehenden zum Diebſtahl verleitet — was ein Geſetz verbietet
und mit Strafe belegt —“

Die Zuhöreſchaft und nicht weniger das Gerichtsperſonal
ſaß lautlos , um keine Silbe zu verlieren , auch der Bäcker war

ſo betroffen , daß er kein Wort hätte hervorbringen können .

„ — Auf Grund dieſes Geſetzes nun verurtheile ich Euch zu
zwei Tagen Gefängniß und einer Geldbuße von dreißig Schil⸗
ling . Diesmal befindet ſich mein Gewiſſen mit den Para⸗
graphen des Geſetzes in völliger Uebereinſtimmung . “

Jetzt aber wurde es den Gerichtsdienern ſehr ſchwer , den
immer wieder ausbrechenden Jubel im Auditorium zu ſtillen .
Nur allmählich gelang es , nachdem der Bäcker abgeführt war
und Seine Ehren zum zweitenmale geſchäftsmäßig gerufen :

„Nächſter Fall ! “

Der Falſchmünzer .
Beim Wirthe zum goldenen Lamm in einer Provinzialſtadt

Oeſterreichs kehrte ein anſtändig gekleideter Mann mit einem

ziemlich „eleganten Reiſegepäck “, wie es die Kellner und Stuben⸗

mädchen als Charakteriſtikum zu nennen pflegen , Abends ein ,
erhielt ein Zimmer , ſoupirte im Hotel und bezahlte am nächſten
Morgen ſeine Zeche — das ging methodiſch ſo fort durch einige
Tage . Während dieſer Zeit wurde er mit dem Wirthe , einem

wohlhabenden Manne , näher bekannt , ja Abends ſetzte ſich der

Eigenthümer des Hotels an den Tiſch des liebgewonnenen
freundlichen Gaſtes , um ihm , der allein ſoupirte , Geſellſchaft zu
leiſten ; auch die Morgenpromenade machten die beiden mit einan⸗
der . Gegenſeitige Sympathie erzeugte Vertrauen und eines

Tages lud der Gaſt den Hausherrn ein , ihn auf ſeinem Zimmer
zu beſuchen . Das Zimmer war rein gehalten , nur befand ſich
in einer Ecke desſelben zuſammengehäuftes Papier und eine kleine

Maſchine ; letztere , die einem Photographenapparate ähnlich ſah ,
war mit einem Tuche halb verdeckt .

„ Sie möchten wohl gern wiſſen, “ ſagte der neue Freund des
alten Herrn Wirthes , der auf deſſen Geſicht Wißbegierde und noch
mehr Neugierde las , „ wozu der Apparat dort dient ? “

„ Das wird wohl für photographiſche Aufnahmen dienen, “
meinte der Wirth ; „ es riecht hier auch ein wenig nach den Mix⸗
turen , welche die Photographen verwenden . “

„ O nein, “ entgegnete der Gaſt , „ das hat ganz andere

Zwecke , ſehen Sie , auch dieſe überſponnenen Drähte und dieſe
Griffel gehören dazu, “ und hob den Deckel einer Schachtel , in der
alles Denkbare verwirrt untereinander lag . „ Das iſt ein gro⸗
ßes Geheimniß , das noch eine koloſſale Zukunft hat . “

„ Etwas Gefährliches ? “ forſchte der neugierige Wirth weiter .

„Nicht im Geringſten — ich lebe davon und Sie könnten

auch ſpielend davon leben , wenn ich Ihnen das Geheimniß mit⸗

theilen würde . “

„ Und was verlangen Sie für dieſe Mittheilung ? “
„ Gar nichts , als Ihr Ehrenwort , Ihren heiligen Schwur ,

daß Sie es keinem anderen verrathen . “
Der Wirth ſtutzte — der Preis war ein relativ geringer —

er überlegte .
Er ging endlich auf den Vorſchlag ein und leiſtete den Eid

der Verſchwiegenheit .
„ Nun denn, “ ſagte der Gaſt , der die beiden Hände des Wir⸗

thes in den ſeinen hielt und ihm feſt ins Auge ſchaute , „ich fa⸗
brizire Banknoten . “ — Der Wirth trat einen Schritt zurück —

„fürchten Sie nichts — ſeit Jahren beſchäftige ich mich damit

und Niemand hat den geringſten Verdacht . Ihre Hotelrechnung
bezahle ich Ihnen täglich mit funkelnagelneuen Guldennoten ,

dieſe Gulden ſind meine Arbeit , und hier habe ich noch einige vor⸗

räthige . “ Bei dieſen Worten öffnete er eine Schublade und zeigte
einige ganz neue Guldennoten , die dort auf bläulichem Papiere la⸗

gen . „ Laſſen Sie die Noten von Fachleuten unterſuchen , jeder wird

ſie für echte halten . “
Der Wirth betrachtete die Banknoten durchs Licht , verglich

ſie mit einer Guldennote , die er in ſeiner Brieftaſche hatte und

mußte eingeſtehen , daß er keinen Unterſchied herausfinden konnte .

Am nächſten Morgen war der Gaſt zu früher Stunde ſchon
beim Wirth , brachte ihm eine neue Fünfguldennote und ein Stück

zu einem Gulden , die er während der Nacht angefertigt hatte ;
er ſelbſt begleitete den Wirth bis zum Zollamt , von wo dieſer
mit der Verſicherung des Beamten zurückkam , es wären echte
Banknoten .

So ging es fort durch einige Tage , und immer präſentirte
der Falſchmünzer des Morgens einzelne neue Guldenzettel ſeines
gelungenen Fabrikats .

Wie viele folcher Banknoten, “ fragte der Wirth eines Mor⸗

gens , „ können Sie denn in einer Nacht erzeugen ? “

„Nicht mehr als zwei , höchſtens drei Stück, “ antwortete der

Künſtler . „ Jedes muß für ſich gearbeitet werden , deshalb geht
es ſo langſam — aber für mich iſt es dieſelbe Arbeit — ob ich
eine Banknote zu einem Gulden oder einen Zehner oder Hunder⸗
ter erzeuge . “

„ Ja , warum machen Sie denn keine größeren und immer nur

Einſer und Fünfer ? “
„ Das hat ſeinen Grund darin, “ entgegnete beſcheiden der

Falſchmünzer , „ daß ich ein armer Teufel bin — findet man bei

mir größere Banknoten , ſo wird gleich der Verdacht rege — da

käme es zu einer Hausſuchung , man würde meine Apparate
finden , und ich wäre verrathen . Bei Ihnen wäre das ganz an⸗

ders . — Sie ſind ein reicher Mann , ein Kapitaliſt , bei Ihnen
würde auch eine Tauſenderbanknote keinen Verdacht erregen . “

„ Alſo würden Sie ebenſogut neue Tauſender erzeugen kön⸗

nen ? “ forſchte der Wirth und ſeine Augen glänzten
„ Allerdings . “

„ Dann machen Sie mir für morgen einen Tauſender — für
den Jahrmarkt kann ich ihn eben ſehr gut brauchen . “

„ Morgen ſollen Sie ihn haben — nur müſſen Sie mir ein

Muſter , und zwar eine ziemlich neue , nicht zu ſchmutzige Bank⸗

note zu tauſend Gulden verſchaffen . “
Nach einer Stunde kam der Wirth , in der Brieftaſche einen

neuen Tauſender , den er auf den Arbeitstiſch des Künſtlers legte ,
wo einige Apparate und kleine Phiolen verſchiedener Farbe auf⸗
geſtellt waren . *

Abends ſpazierten die beiden Freunde nochmiteinander , dann

zog ſich der Künſtler zurück , um an ſeine Arbeit zu gehen . Der

Wirth hörte ihn noch lange feilen und hämmern . Am nächſten
Morgen trat der Wirth an die Thür des ebenerdigen Zimmers
ſeines Gaſtes und Geſchäftsfreundes — pochte zu wiederholtey
Malen — Niemand öffnete . Tauſend Gedanken durchkreuzten ſein
Hirn — darunter auch der Gedanke an ſeinen Muſtertauſender .
Er ließ die Thüre gewaltſam öffnen . — Der Künſtler war ſpur⸗
los verſchwunden — mit ihm Original und Kopie des Tau⸗

ſenders .
Der Spaß hatte dem geriebenen Gauner fünfzehn bis zbanzigpaß is 31 Spezialität :

Gulden Virklicher , echter Banknoten gekoſtet, und 980 hatte er

dabei verdient . Der Wirth , der ſich mitſchuldig fühlte , ſchlug auch
keinen Lärm und ſo hatte er keine Strafe erhalten .

Im Seebade .

Es befand ſich eine freiherrliche Krone von vergoldeten Nägeln
auf jedem Stück ihrer Bagage . Im Uebrigen waren die Koffer ſehr
abgenutzt , und die Schlöſſer hingen loſe .

„ Wer iſt das ? “ fragte ich den Portier , welcher die Sachen mit
Kennermiene unterſuchte .

„Die Baronin Gyllenfelt mit Familie . “ Der Ton , in dem der
Portier ſprach, war gleichgültig , und er wandte ſich an einen der Kellner ,
der an einem Fenſterpfeiler im Halbſchlaf ſaß . „ Villa . , ſagte er ,

15 19 freiherrliche Bagage wurde durch den Brunnenpark dahin
gebracht .

„Ich erwartete die Familie bei der Tafel zu ſehen , wo die Bade⸗
gäſte , erſchreckt darüber , ſo wenige zu ſein , ſich in den tiefſten Winkel
des Saales zurückzogen und über ihren Tellern im Takt mit einem
Orcheſtrion gähnten .

Aber die neue Familie erſchien nicht , und ich fragte den Kellner .
„Ach,“ ſagte er , indem er die Schüſſel balanciren ließ — „ſie ſpeiſen
brivatim auf ihrem Zimmer . “ Dann lachte er und begab ſich an das
Büffet ,von wo ſein blanker Nacken herüberſtrahlte . — Ich ging in

mein Zimmer und las dort das angeſchlagene Reglement durch . „ Es
iſt nur geſtattet , auf Spiritusmaſchinen zu kochen, “ ſo ſtand dort .

Abends begegnete ich einigen Perſonen auf der Promenade . Es
war eine Mutter mit vier Kindern . Sie war ſchwarz gekleidet , und
unter einem großen Sommerhut blickte ein Geſicht hervor das gegen
ihre ſchwarze Kleidung umſomehr abſtach . Dieſe Augen hatten ſicher⸗
lich viel gewacht , die Züge waren müde und die frühete Schönheit ent⸗
ſchwunden . So ſieht Jemand aus , der ſich nach Hülfe umſchaut und
keinen Ausweg findet . Und der arm iſt 5

Die Kinder hielten ſich dicht an ſie , als wollten ſie ſich an ſie
anklammern . Auch ſie ſchien furchtſam und ſcheu . Sie hatte eine
eigenthümlich gelblich blaſſe Haut , und es lag etwas Mattes in den
Augen . . . Der älteſte Sohn — er mochte wohl gegen fünfzehn
Jahre alt ſein — trug den Kopf gebeugt wie ein Greis . — Ich
begriff ſofort , daß es die Familie Gyllenfelt war .

Später ſah ich die Söhne im Leſezimmer . Sie ſaßen dort ,
während wir anderen unſer Nachtmahl verzehrten , hinter Zeitungen
verborgen . Kam Jemand herein , dann blieben ſie nur einen Augen⸗
blick ſitzen , legten darauf ihre Zeitungen fort und entfernten ſich . Man
mußte unwilltürlich an Schatten denken — ſo lautlos gingen ſie davon .
Eines Morgens traf ich ſie mit ihrer Mutter . Ich berbarg mich
hinter einem Baum . Da ſah ich ſie — es war ſo früh , daß die
Badegäſte noch nicht den Schlaf aus den Augen gerieben hatten —

nach der kleinen Bude gehen , wo die armen Badegäſte ihr Brod zu
kaufen pflegten . — Während die Kinder ſich gegen den Ladentiſch
lehnte , machte die Baronin mehrere Einkäufe daſelbſt u. bekam in ver⸗
ſchiedenen Packeten etwas Butter , ein wenig Brod und einige Kuchen ,
ſchließlich drei kleine Maaß Kaffee .

Und ich hörte , wie ſie zu der Verkäuferin ſagte : „Während des
Sommers hält ſich nichts , man darf nur wenig auf einmal kaufen . “
Dann gingen ſte wieder . Aber aus der Bude hörte ich eine Stimme
fragen : „ Wer war das ? “

„ Die Baronin , welche für fünfzig Pfennige kaufte, “
nahm ein Hohngelächter . 8

Am Abend kamen wieder zwei der jungen Barone ins Leſezimmer .
Ich ſah ſie , als wir zu Tiſche gingen . Und eines Abends , als ich und
der Doktor bei unſerem Bierglaſe uns unterhielten , fiel mein Blick g
das Fenſter , das nach der Terraſſe hinaus lag . „ Sehen Sie dort, “
ſagte ich. 85

„ Was war das ? — —“

„ O, es war nichts . . . “
„ Wie nervös Sie ſind ! “ ſagte der Doktor .

dem Fenſter das Geſicht des jüngſten Barons geſehen . Gegen die

Fenſterſcheibe gedrückt , ſtand er da und betrachtete die Speiſen . Ich
vergeſſe nie dieſe Augen . . . Dann verſchwand er .

Später ſah ich ihn an jedem Abend ſich dem Fenſter nähern und
ein paar Sekunden lang ins Zimmer ſtarren . So blickt nur der
Eines Abends ſtand das Fenſter offen ; der kleine Baron hatte ſich

k

ſichtig genähert . . . da hörte ich eine Stimme : 25

„ Alphons — komm , Du weißt , daß Mama
war der ältere Baron . Er entfernte ſich , indem er dem Bruder unter
den Arm griff . Aber mitten vor dem Fenſter , ohne daß er es ſelbſt
wußte , blieb er ſtehen und ließ den Blick auf dem gedeckten Tiſche
ruhen das dauerte nur eine Sekunde

Dann entfernten ſich die Freiherren Gyllenfelt .
( Aus dem

und ich ver⸗

Aber ich hatte vor

ä „ *

Däniſchen . )

Literariſches .
Auf Anregung Sr . Majeſtät des Kaiſers erſchien ſoeben : Ki

Tſchou , Deutſchlands Erwerbung in Oſtaſien , von Georg Franz
Geh . und Ober⸗Baurath , Marine⸗Hafenbaudirektor in Kiel .M
über 100 Illuſtrationen . Original⸗Prachteinband in 5 Farben . Prei
5 Mark . — Berlin W. 62 , Verlag von Schall e& Grund , Hofbue
händler . Als die Beſetzung der Bucht von Kiau⸗Tſchou bekannt wurd
begrüßte man dieſe Nachricht im ganzen deutſchen Reich mit gr
Genugthuung als ein Zeichen , daß unſere Regierung gewillt ſei , raſch
und energiſch für die Ermordung deutſcher Miſſionare eine ange⸗
meſſene Sühne zu erwirken und der Wiederholung ſolcher Vorgänge
möglichſt vorzubeugen . Auf Anregung Sr . Majeſtät iſt nun das
jetzt über dieſen Gegenſtand bekannte Material in einem für die weit
Kreiſe beſtimmten , mit vielen Illuſtrationen verſehenen Buch geſammelt ,
das unter dem Titel „ Kiau⸗Tſchou , unſere Erwerbung in Oſtaſte
ſoeben erſchienen iſt . Dasſelbe iſt von dem Geheimrath Franzit
geſchrieben , während die Illuſtrationen von dem auf dieſem Gebie
ſehr erfahrenen Vorſteher des chalkographiſchen Inſtituts der Reich
druckerei , Herrn Profeſſor Roeſe geleitet wurde . Der Inhalt zerfällt
in folgende Kapitel : 1. An Bord des Dampfers des Norddeutſche
Llohd , 2. Hongkong und Canton , 3. Auf deutſchen Kriegsſchiffen ,
4. Die chineſiſche Küſte , 5. Die Bevölkerung , 6. Die Verkehrsmitte !
7. Handel und Induſtrie , 8. Amoy und die Samſah⸗Bucht , 9. Di
Provinz Schantung , 10 . Die Bucht von Kiau⸗Tſchou , 11 . Deutſch
Miſſionare in Schantung , 12 . Die Beſitzergreifung . Der Kaiſer ha
das Werk mit verſchiedenen Allerhöchſten Bildern bezw . Beiträge
ausgezeichnet , und wir ſtehen nicht an , dieſes Werk ein echt nationale
Prachtwerk zu nennen , eine vorzügliche Darſtellung in Wort und Bil !
von deutſchem Unternehmungsgeiſt und deutſcher Machtentwicklun
auf kolonialem Gebiete .

Von den ſpaniſchen Wirren , freilich nicht von den jetzigen , ſondern
denen vor neunzig Jahren , gibt das ſoeben zur Ausgabe gelangt
fünfte Heft des wiederholt von uns empfohlenen Prachtwerkes

„Da

19 . Jahrhundert in Wortund Bild . “ Politiſche und Kultur
Geſchichte von Hans Kraemer ( Deutſches Verlagshaus Bong ck Co.
Berlin . , 60 Lieferungen zu je 60 Pfg . ) eine feſſelnde , durch ergrei
fende zeitgenöſſiſche Bilder wirkſam unterſtützte Schilderung . Währen
uns die hiſtoriſche Darſtellung vom Tilſtter bis zum Wiener Friede
führt , verräth uns gleichzeitig eine wirkungsvolle Aquarell⸗Facſimile
Veilage : „ Naſhmyths erſter Dampfhammer “ ( nach einem Gemälde de
Erfinders ) , daß der Herausgeber nicht nur den geſchichtlichen , ſo
auch den wiſſenſchaftlichen und techniſchen Theil des muſterh
Werkes reich mit werthvollen und hochintereſſanten zeitgenöff
Illuſtrationen zu ſchmücken beſtrebt iſt . Das deutſche Buchgewerl
darf auf dieſe neue Schöpfung des Bong ' ſchen Verlages wahrlie

ſtolz ſein !

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei 384

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , E A. 6f7 .

Feine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von
Otto Herz & Cie . in Frankfurt a. M. ( Teleph . 448. )



4 . Selder
General⸗Anzeiger .

8 . Jun .

Amts⸗ und Kreis- Verkündigungsbkakt.
Baͤdiſc

Eiſenhahnen
Zu den rheintſch⸗weſtfäliſch⸗

badiſchen Gütertarifheften —6
ſind mit Gültigkeit vom 1. Juni
8 . Js . die Nachträge II , Tarif⸗
kiloiſteter und Frachtſätze für
verſchiedene neu aufgeunommene
Stationen , ſowie Ergänzungen
der Ausnahmetarife 2 ( Rohſtoff⸗
tarlf ) und da ( Eiſen und Stahl )
enthaltend , ausgegeben worden .

Karlsruhe , den 31. Mat 1898.
24048. Weneraldirektion .

Bekanntmachung .
Am 1. Juni wurde in einem
Eiſenbahnwagen 1 Geldbörſe
mit Inhalt gefunden und an

Großh . Statioüusamt Mannheim
abgellefert. 64051

Behanntmachung.
Das ſtädt . Freibad

im Rhein betr .„ No, 19045 . Das 6 Frei⸗
dad im Rhein in der Nähe des

Nheinparks iſt von heute ab
käglich von Morgens 5 Uhr an

dis zum Eintritt der Abend⸗
dämmerung geöffnet .

Für die welblichen Beſucher
iſt der Dienſtag und Freitag

eder Woche von 12 Uhr Mittags
is Abends beſtimmt .

Mannheim , 27. Mai 1897.
Stadtrath :

Maytin .
E8579 Schtruska .

Bekanntmachung .
Die Erhebung von

Marktgeld auf dem
Markte bei der Luiſen⸗
ſchule betreffend .

Nr . 19540 . Es wird hiermit
dekannt gegeben ,daß vom 1. Juni

D. J . ab für die auf den Markt
ſhinter der Luiſenſchule zum Ver⸗
kauf gebrachten Waaren Markti⸗
geld nach dem zur Zeit giltigen
[ Tarif erhoben wirv . 68701

Mannheim , den 27. Mat 1898.
Bürgermeiſteramt :

Bräunig .
Schaum .

Vergebung
von Bau⸗Arbeiten

zur
Renovation des Großh.
Schloſſes in Maunheim .

Die Schloſſer⸗ und Kupfer⸗
ſchmiedearbeiten zur Inſtand⸗
ſetzung der dem Schloößgarten
zugekehrten Fagaden des linken
Schloßflügels ſollen im Wege
ſchriftlichen Angebotes in Accord
gegeben werden .

Zeichuungen und Uebernahms⸗
bebingungen können während
der üblichen Geſchäftsſtunden
bei der ünterzeichneten Stelle

( Schloßbaubüreau ) eingeſehen
werden , woſelbſt auch die Ange⸗
botsformulare erhältlich find .
Die Submiſſionseröffnung
ndet Moutag , den 13 . Juni ,

Vormittags 9 Uhr ſtatt .
Mannheim , 2. Junt 1808.

Großh . Bezlrksban⸗
Juſpection . 68966

Fahruiß⸗Verſteigerung .
Auß dem Nachlaß der 7 Wirths

Auguſt ullrich Eheleute , ver⸗
ſieigere ich in deren Wohnung

H8 No . 18a
Montag , den 6. Juni 1898 ,

Nachmittags 2 uhr
Einſache Betten , do. Tiſche ,

de. Schränke , Stühle , Küchen⸗
ſcer n etwas Weißzeug , Ge⸗
ſchirr u. a. m. 63959

Mannheim , 8. Junt 1898 .
Der Waiſenrichter :

arl Becker , K 9, 14.

Bitte .
Wie uns der Hausvater der

Arbeiterkolonſe Ankenbuck mit⸗
theilt , iſt dort beſonders Mangel
an marmen Joppen , Hoſen ,
Anterkleidern , wollenen
Socken und Schuhen . Wir
richten daher an die Vertrauens⸗
männer und Freunde unſeres
Vereins die herzliche Bitte , wieder
Sammlungen genannter und
anderer Herren ⸗Kleidungsſtücke
gefüllig veranſtalten zu wollen
And ſolche an Herrn Hausvater
Wernigkin Ankenbuck — Sta⸗
ton Klengen bei Frachtgut⸗ und
Poſt Dürrheim bei Poſt⸗Send⸗
ungen — gütigſt abſchicken zu
wollen . 47682

Beim Wechſel der Jahreszett
ergeben ſich ſtets Abgänge von
dieſen Gegenſtänden , welche noch

brauchbar ſind und zu den
Zwecken der Anſtalt Verwendung
finden können .

Derartige Wa en deſtände können auch an die Cen⸗
kralſammelſtelle , Softenſtraße 25

in ftarksruhe eingeſendet werden
und zwar zu ſeder Zeit und das

ganze Jahr über . Auch Geld⸗
gaben wären willkommen und
wollen ſolche an unſeren Kaſſier ,
Herrn Revldent Zenck in Karls⸗
tuhe , Softenſtraße 25, gütigſt
Abgeltefert werden .

Karlsruhe den 14. Okt . 1897 .
Der Ausſchuß des Landesvereins
kür Arbefterkolonien im Groſher⸗

zogthum Baden .

SbDebeen erſchienen :5 Merrn Hnurig ' s

Sohlafrockpredigten
. MReiſeerlebniſſe .

1176 Seiten Text , Preis 1,50 . )
Eine amüſante Lektüre für

erren und Damen !
erlag v. Leuy & Müller , Stuttgart .
Iu beziehen durch die Buch⸗

andlung F . Nemnich ,
ein , N 8 , Js , 64081

Aufruf .
„Der Stadtrath Mannheim und der Maunheimer Alterkhums⸗

verein haben in Ausſicht genommen , im Zuſammenhang mit den
ſeit Herbſt v. Is . vollſtändig neugeordneken und neuaufgeſtellten
vereinigten Sammlungen des Alterthumsvereins und
des Großh . Hofantiquariums ein

ethnographisches Museum
zu gründen . Das Projekt vermag indeß nur dann zur Verwirk⸗
lichung gebracht zu werden , wenn demſelben von vornherein die
rege Theilnahme und thätige Unterſtützung ſeitens der Allgemein⸗
heit zutheil wird .

„ Bei dem lebhaften Interreſſe , welches in anderen Städten ,
insbeſondre auch in Handelsplätzen , derartigen Inſtitutionen er⸗
fahrungsgemäß eutgegengebracht wird , und angeſichts des hochzu⸗
ſchätzenden kulturhiſtoriſchen Werthes , welcher ſolch einer öffent⸗
lichen , für Jedermann ſehr lehrreichen Sammlung innewohnt ,
glauben wir mit Zuverſicht auf die allſeftige , wohlwollende Auf⸗
nahme und die thatkräftige , wirkſame Förderung des auszuführen⸗den Planes in der hieſigen Bevölkerung rechnen zu dürfen .

An die hieſigen Einwohner richten wir deshalb die
ergebene Bitte , geeignete Gegenſtände , welche ſich in ihrem
Beſitze beſinden oder vermöge ihrer perſönlichen Be⸗
ziehungen zu den im Auslande wohnenden Verwandten
und Bekaunten unſchwer erlangt werden können , uns für
den bezeichneten Zweck — fei es geſcheutweſſe , ſei es unter
Vorbehalt des Eigenthumzrechts überweiſen zu wollen .

Wir bitten , bezügliche Mittheilungen an den Stadtrath
zu vichten , die Gegenſtände ſelbſt aber direkt au „die ver⸗
einigten Sammlungen des Großh . Hofantiquariums und
des Mannheimer Altepthumsvereins “ ( abzugeben bei Diener
Philipp Zollikofer im Schloß ) elnzufenden .

Für jede Unterſtützung , welche wir nach dieſer Richtung von
rtvater Sette erfahren werden , erlauben wir uns ſchon zumVoraus den verbindlichſten Dank abzuſtatten .

Mannheim , den 24. Mai 1898.
Der 0 7 Maunheimer Alterthumsverein :

eok . Seubert .
Diebold . 64040

Bekanntmachung .
Schulverſäum⸗

niſſe betr.
Durch 8 4 des Geſetzes über den Elementarunterricht vom18. Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerechtfertigter Schul⸗

verſäumnis eines Kindes gegen Eltern oder deren Stellvertreter
8 71 des Polizeiſtrafgeſetzbuches vom 31. Oktober 1868 zur An⸗
wendung kommt , ſofern die vom Bürgermeiſteramt wiederholt er⸗
kannten Geldſtrafen fruchtlos geblieben ſind .

Polizeiſtrafgeſetzbuch § 71 lautet : Mit Haft bis zu 3 Tagen
oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗
münder , Dienſt⸗ ünd Lehrherren geſtraft , welche ohne genügende
Entſchuldigung unterlaſſen , ihre ſchulpflichtigen Kinder , Pflege⸗kinder, Mündel , Dienſtboten und Lehrlinge zum Schulbeſuch an⸗
ſoleten wenn ſie wegen ſolcher ſchuldbaren Verſäumniſſe wieder⸗
holt mit Geldſtrafen belegt worden ſind .

Zugleich wird darauf aufmerkſam gemacht , daß nach 8 18
der Schülorbnung vom 27 Februar 1894 die Verwendung der
Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder gewerblichen Geſchäften
patß

als genügender Entſchuldigungsgrund betrachtet werden
arf ,

Mannheim , im Juni 1898 .
Daß Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger . 68951

Bekanntmachung .
Den Fortbildungs⸗unterricht

betreffend .
Nachſs 2 des Geſetzes vom 18. Februar 1874 ſind Eltern ,Arbeits⸗ und Lehrherren verpflichtet , die fortbildungsſchul⸗pflichtigen Kinder , Lehrlinge , Dienſtmädchen u. ſ. w. ur Theil⸗nahme am Fortbildungsunkerrichte anzumelden und hnen die

zum Beſuch desſelben erforderliche Zeit zu gewähren .
Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark

beſtraft ( Abſatz 2 desſelben 8)
Forbildungsſchulpflichtige Dienſtmädchen , Lehrlinge u. ſ. . ,

die von auswärts hierher kommen , ſind ſofort anzumelden ,
ohne Rückſicht darauf , ob dieſelbe ſchon in ein feſtes Dienſt⸗ oder
Lehrverhältniß getreten , oder nur verſuchs⸗ oder probeweiſe
aufgenommen ſind .

Mannheim , im Juni 1898.
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

Turn Verein Frauen - Fchönbeit
Mannheim . Wird beeinträchtigt durch unlieb -

Gegründet Samen Haarwuchs . Mein ärztlich

＋ 7 1846 empfohlenes 68878

unſere allgemeinen Enthaarungsmittel
Uebungsabendefinden beseitigt diesen schmerz - und ge-

bis inel . 13 . Jüni im Turn⸗ fahrlos in 1 bis 2 Minuten 0ſaale des selbst die zarteste Haut anzu -
Luiſenſchulhauſes greifen . Preis 1 M. und . 8 0.

(Seckenheimerſtraße) Alleinverkauf bei :
wie folgt ſtatt : E . A. Boske ,

Montag : Kürturnen . Herren - und Damen - Frieeur .
Mittwoch ) Riegen⸗ und 0 2, 1, Paradeplatz .
u, Freitag ) Zöglingsturnen
Samſtag : Männerturnen . FUR Akbx risen 1ierz

FUROEDENUchET

63950

Ferner : Im Lokal zum
„ Rothen Löwen “ :

Dienſtags : Fechten d. Fecht⸗
riegen .

63522 Der Vorstand .

Arb⸗Fortbilb⸗Verein,5, 1.
Montag , 6. Juni d. Is . ,

Abends 9 Uhr

Mitglieder - Versammlung.
dek Reiſekaſſe „Oekonomia “ .

Einlage in die
5

Aufnahme neuer Mitglieder .
Verſchiedenes .

Um pünktliches Erſcheinen
63998bittet

Der Vorſtand .

Liebig -
Bilder

Serien à 6 Stück und

Einzelbilder kauft , ver⸗
kauft u. tauſcht um. 63990

Näh . in der Expedition .

giht allen Suppen Wohlgeschmack
und Kraft und erhöht deren Ver -

daulichkeit . 63888
Tor Fermischungen wird gewarnt.

Verkaufe billigst meinen

Bernhardner - Riden
„ Harras . “

Bestes Blut , 2 Jahre alt ,
87 em Rückenhöhe , lang⸗
haarig, imposante Erscheinung ,
hübscher Renommirhund , an
Hof u. Kette gewöhnt , Kinder -
und Geflügeltromm . Harras
besitzt ff. Dressur , springt über
Stock , durch Arme , Reif , trägt
Korb , apportirt , gibt Ptote ete .
Ausgeseichneter Apell . 63696

15 . Querstrasse 59 .

F 5, 8
5. Skock Vorderh . , 1

*

Entlaufen .
Ein gelber ſtruppiger

Jagdhund .
Abzuge 23 . 63936

N 2

Gründliche und erfolgreiche
Nachhilfe in Sprachen und
Rechnen wird ertheilt . 63444

Näheres in der Expedition
dieſes Blattes . Wohn . zu v.

Näheres parterre. 68380

TFach- ⸗Ausftellung [ girchen - Nufagen .
der Spengler und Juſtallateure

in der Turnhalle K 6 in
Dieſelbe iſt geöffnet :

Mannheim
Am Samſtag , 4 . Juni von —10 Uhr Abends und
v. Sonntag 5. Juni bis

täglich von 10 Uhr
einſchließlich Freitag , 10. Juni ,

10 Vormittags bis 10 Uhr Nachts .
Eintrittspreis 30 Pfennig . 63974

Sonntag , den 12 .

Grosses
und Abends

F. 0

Schützen⸗Geſellſchaft .
% Schießhauſes veranſtalten wir

Sonntag , den 5. Juni ,
Fronleichnamstag , den 9, und

Sountag , den 12. Juni

ein Gabenschiessen
auf Stand⸗ , Feld⸗ , Jagd⸗ und

Zur feierlichen Eröffnung unſeres neuen
64025

Piſtolenſcheibe .
Das Schießen beginnt jeweils Nachmittags 3 uhr .

Juni Nachmittags

Concert
8 Ahr: Preisvertheilung .

Zu recht zahlreichem Beſuche ladet ein

Der Borſtand .

Rheinfahrt

Gesang-Vereins Batlenia
nach dem Niederwald .

Sountag , den 26 . Juni ds . Js . unternimmt unſer Vereineine Rheinfahrt nach dem Niederwald⸗Denkmal , wozu wir
unſere Mitglieder nebſt Freunden und Bekannten des Vereins
höflichſt einladen .

Die Abfahrt von Mannheim präcis 5 Uhr Morgens .
die Rückkunft in Mannheim Abends 1 212 Uhr . 63363

Fahrkarten zum Preiſe von 2 Mk. 60 Pfg . für Hin⸗ und
Rückfahrt ſind bei unterzeichneten Stellen erhältlich : Reſtauration
Brauch , J 5, 15, Reſtaur . Bell , 8 1, 2, Reſtaur . Bremer Eck, N 4, 1,
Reſtaur . Stopfer , O 9, 2, Reſtaur . Bachus , G 4, 7, Reſtaux , Bauer ,
„ Zum Tatterfall, “ Reſtaur . Kaicher , K 4, 8, Reſtaur . Lemmer ,
S 2, 21, Friſeur Bayersbörfer , O
Friſeur Händel, EK 7, 7.

1, 15, Friſeur Frank , 8 3, 1,

NB. Die Fahrt findet auf einem von uns gemietheten erſt⸗
klaſſtgen Sakonbdote der Niederl . Dampfſchiffrhederei ſtatt und
bürgen dieſe Boote für rechtzeitige Ankunft .

Der Vorstand .

Acdähnnalkaſe
0

der. falh. kine
5

der
Um den zahlreichen Kachfragen J entſprechen , haben wir

beſchloſſen , im

Monat Juni kein Eintrittsgeld
zu erheben . 63885

Mannheim , den 14. Mai 1898.

1 ur Stotternde
Der Vorſtaud .

elc .
95

Ihnen gerne , daß die mir von Ihnen vorgeſtellten
5 Herren , ie nach ihrer Ausſage ſämmtlich ſehr ſtark geſtottert
hatten , nach Ihrer Behandlung fließend ſprachen und laſen .

DOr. jôrome Lange ,
prakt . Arzt und Dozent an der Univerſität Leipzig .

Auf Wunſch errichte ich eine Heilkur in Mannheim .
Für nähere Auskunft und Anmeldungen bin ich Montag u .

Dienſtag , 6. u. 7. Juni von 11 —1 und —7 Uhr Nachm . im
Hotel „ eutscher Hof “ in Mannheim zu ſprechen .

Alb . Neumann ,
Inhaber u. Direktor der „Hephate,“ Sprechheilanſtalt bei Holle a. S .

N

Recbds cee
61528

Eine guteingerichtete 64034

Mech . Strickerei
in Mannheim , welche beſonders einen geſetzlich geſchützten
Sports⸗Artikel anfertigt , wird wegen Kränflichkeit

zu verkaufen geſucht .
Sehr günſtige Gelegenheit für Damen oder Herren,

welche ſich ein gutes

Mannheim .

Deutsche
Schaumweinkellerei

Hanmann & Lie,
Ludwigsbaten . fl .

empfehlen ſhre

Vorzügl. , flaschenrelfen,
abgelagorten

Schaumpelge
Preislisten gratis u. franco .

Proben auf Wunsch gerne zu

Diensten . 52038

und rentables Geſchäft gründen wollen .
Coulante Zahlungsbedingungen . Gefl . ſchriftliche Anfragen

unter J . 61766b an Haaſeuſtein & Vogler A. ⸗G .

Katholiſche Gemeinde .
Dreifaltigkeitsſonntag .

„Jeſuitenkirche . Sonntag , den 5. Funt ½8 Uhr Früh⸗
meſſe . ½7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Militärgottesdienſt mit
Predigt . ½10 Uhr Predigt und Amt . ( Die Kollekte nachdem Amte iſt für arme Theologieſtudirende beſtimmt . ) 11 Uhr
hJ. Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . ( Die Knaben des 3. u. 4.
Jahrgaugs kommen um /2 Uhr in den Saal . ) ½3 Uhr
Corp ⸗Chriſti⸗Bruderſchaft , Nachher kommen die Mädchendes 8. Jahrgangs in den Saal und die Erſtkommunikanten
( Knaben und Mädchen ) bleiben zu einer kurzen Mittheilung
in der Kirche . ) NB. Der Gottesdienſt in der Schulkirche
fällt aus . Die Kinder gehen in die großen Kirchen .

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , 5. Juni . Feſt
der hl . Dreifaltigkeit . 6 Uhr Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe ,
8 Uhr Singmeſſe , ½10 Uhr Predigt nachher Amt . 11 Uhr
hl . Meſſe . ¼2 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben der 2
letzten Jahre . ½38 Uhr Corp . ⸗Chriſti⸗Bruderſchaft .
. Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 5. Juni . Drei⸗
faltigkeitsſonntag . ½ Uhr Singmeſſe mit Predigt . 4 Uhr
Nachmittagsandacht mit Predigt .

Auszug aus den Standesregiſtern der Stadt

Ludwigshafen .
Verkündete .

Ad. Beck, Steinmetzgehiſſe u. Aung Maier .
26. Ad. Epple , Stereot . u. Maria Eliſab . gen . Kath Weber .
28. Dr . Karl Friedr. Berletſ Arzt u. Marick Schmitt .28. Gg. Ambelger , Schneider u. Eltſ . Gunſenhäuſer .

„ Jak . Flockerk , Schloſſer u. Juliana Friedrich ,
lhelm Stemler , Bahnarbeiter u. Klara Kiefer .h, Phil . Ritzmänn , . ⸗A. u. Eva Roſina Rupp .

lenbücher , Laborant u. Barb . Eberspach .
Joh , Fuchs , Steinhauer u. Kath . Gundling .

5 1855 Veigel , Weingärtner u. Roſine Müller .
uni .
1. Hch. Schneider , Kaufmann u Anna Fink .
1. Adam Völker , Tenderwächter u. Maria Kath . Braunbeck ,
1. Friedr . Gottl . Günthert , . ⸗A. u. Karoling Graf .

Mai . Getraute .
27. Hch. Wilh . Strauß , Kaufm . m. Maria Hel . Nabinger .
28. Hch. Weber , Keſſelſchmied m. Kath . Heeb .
28. Mart . Sattel , . ⸗A. m. Bertha Becke

Mai .
24.

28. Nikol . Nöth , . ⸗A. m. Anna dlein .
28. Franz Schneider , Tagner . ! d Stahl .
28. Och. Balles , Spengler m. Maria Lätſch.
28. Konr . Friedr . Krapf , . ⸗A. m. Luiſe Wüſt .
28. Friedr . Weigenand , Tagner m. Amalia Mink .
Juui .

2. Chriſtian Gerach , Maurer m. Maxia Marg . Joſt .
2. Chriſt Kullmann , Ackerer m. Chriſtina Steuer .
2. Jak . Meinhardt VII. , Ackerer m. Anna Marg . Schneider .

zcbai. Geborene .
26. Wilhelm , S. v. Wilh . Müller , Schreiner .

3. Magdaleng , T v. Joſ . iermaier , Fabrik⸗Vorgrheiter .27. Johann Auguſt , S. v. Joh . Aug , gen. Alois Zeller , . ⸗A.
27. Anna Barbara , T. v. Joh . Gg. Pfirſching , F. Heizer .
25. Martin Auton , S. v. Anton Rheinſchmitt , Bankdiener .
25. Wilhelm , S. v. P ider , Buchbinder .
27. Rudolf Leopold , S. v. Zach. Altſchlller , Kaufmann⸗
23. Maria Martha ,

T.
v. Chriſtian Bux , Keſſelſchmied .
126. Farl , S. v. Phil . Nitſcher , Tagner .

25. Fritz , S. v. Kaſp . Gaß tann , Schueider .
25. Kurt , S. v. Dr . Ernſt Chriſt . Weſthoven , Arzt .

eizer .„ Maria Kath . , T. v. Joh. Steiger , H
28. Anna Maxria , T. v. B
30. Anna Kath . , T. v. Mich .

Anna Marg , Barb . T. v. Andr . Fl
30. Eliſe Luiſe , T. v. Martin Gerbracht ,
28. Auguſt , S. v. Herm . Sch to
31. Johaun Georg , S. v. Jof
27. Heinrich , S. v. Georg
28. Mar

26.
27.
26,
25.
29.
30.
31.

e, . ⸗A.
kmeiſter .

ch, . ⸗A.
Lizer.
händler .

erkutſcher .
Aufſeher .belltel , . ⸗ 1

ſef, S. v. Gg . Haſſelwander , . ⸗A.
Eva , T. v. Franz Hüber , Tagner .
Guſlav Adolf , O. v. Martin Berroth , Maurer .
Emilie Paula , T. v. Jak . Heiß Spezereihändler .
Friedrich Auguſt , S. v. Joh . Peter Fabian , FzeN.
Eruſt Rudolf , S. v. Gg. Mich . Springer , Pfläſterer .
Wilhelmina . T. v. Joh . Kirchner , . ⸗A. 28
e 15 55 Joh. Groß , F .A.

30. Cliſabetha , T. v. Jak. Jung , . ⸗A.
27. Otto Ludwig , S. d. Olo Ehrmantraut , Eiſenbahnſchaffner .
Juni .1 Walter Karl Frdr . , S . v. Joh . Pet . Karl Ortlinghaus Wirtg ,
Mai . Geſtorbene .
26. Georg , 2 M. a . S v. Georg Siegmayer , Tagner .
27. Karl , 1 J . 10 M. . , S. v. Joſ . Machauer , FJ. ⸗A.
26. 1 5 v. 9405 Schäfer,
27 . ValentinSchader , 33 J . N. . , Spengler .
27. Golll. Frlebcch 4 M. d, S. v. Valent Neumüller , . ⸗Vorarb .
27. Wilhelm , 9 M. 17 T. . , S. v. Joh . Batzler , . A .
28. Adolf , 1 J . 4 M. 16 T. . , v. Hch. Führmaun , . ⸗A.

„ Robert , 3 J. 8 M. . , S. v. Robert Feßler , Heizer .
„Bertha , 6 J. 10 M. . , T. ch. Tavernier , . dl .
Chriſtina Wilh . , 10 M. 18 „ T . v. Peter Götz , Tagner⸗
„Franziska , 9 J . . , T. v. Mich . Gietl , Taglöhner .
„Eliſab . Schulz , 48 J . . , Ehefr . v. Georg Bauer , . ⸗A.

Juni .
1. Philipp Martin Betz, 58 J. . , Kaufmann .
2. Marg . Eliſab . , Grün , 86 J. . , gewerbl . 52. Heindich , 13 T. . , S. v. Johann Bappert , . ⸗,A

R
8
a

1.
.

E 6, 2

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr. Haas ' sche Druckerei

E 6, 2

Ladwigshafen . Fismarchſtraße 85.

Aelteſtes und größtes Fabriklager

isschränken
61716

Wirthe und Pripate .



5 . Seike⸗

Füddeutsche Bank
Mannheim, B. Junk .

Cinilregiſter der Stadt Mannheim .

General⸗Anzeiger .

Anthraeit . & 8

louiz ScndesiagelMai .
085 Verkündete . Für ſofortige und auch ſpätere Lieferung

As . Ant , Achſtetter , Magaz . u. Fredez Kath . Wieland . empfehle ich Bezug von Anthraeit⸗Nuß 1, & o 6 Nr . 4 MANNHEIN D 6 Nr . 4
51. J1%

u. Anna Ana Gi figtert
2 u. 3 direkt ab Zeche . Die von mir vertretenen

Telephen Nr. 250. Mannheim .
81. Jo. Karl Scherer , Tapezier u. Anna Eliſab. Englert , örtingsfi line u. Rheiniſche Authraclt⸗Kohlen⸗ 99 5 6
81. . . Joſ . Tutzkty , Hafenbauarb . u. Barb Leiſt geb. Herberger . ee enſebeſten AnthraeltRüſſe für alle Arken don n Telef . 1062 .
31. ich . Löwenthal , Kaufm u. Karol . Schuſter . Dauerbrandöfen ( Amerikaner und andere Syſteme . ) . Billigſte Seeen Check⸗ Rechnungen und Annahme ] Grſtes u. größtes Spezial⸗

82 . Aae Scwel g Kaufm . neee Offerte gibt auf gefl . Anfragen 68187 der e
heckk 8 2 Gelt⸗Ausſtalkungsgeſchäſt

121 . Neurtz Neid, Pießger u. Derthn Straz . 885 ers - Frensdorff , Trankfurk f . Main. Annahme von Wertnpenten aunr weden eimpfiehlt 61000
1 28 . Kaul Ramenzin , Exped . ⸗Aſſ . u. Anna Marta Anſelmann . ——

— 78
—

—— unz
in verschlossenem und zur Verwaltung in offen

allergrößte Auswahl in

uni. 55 3 8 8 0 in Holz , Eiſen
ich 1 Guſt. Stiefvater, Friſeur u. Suſ . Haag geb. Reinhard. 0

·
2 dardoee e Bettſtellen und Meſſing.

ee 1 19. Annalie Naßler ohnleichnams Ag 8 An - und Werkauf von Werthpapieren , sowie Röſte gepolſtert , Stahl und

17 1. Fuſebius Bruhin Tagl . u Anng König empfehle 38935 men üme 10 murgenaukerügen un der Mann - Ukh 18
0 1 e 1. zeimer und allen auswärtigen Börsen. mit Roßhaar⸗
en Fe enne br 5 Kopfkränzchen roſa und blau, Discontirung und Einzug von Wechseln auf Matratzen, Kapoe ,

5 See⸗

10 4. Ludw. Raußmüller , Schutzm. u. Marie Schmitt geb . Stigler . Lilien in allen Jarben , 55 Seee 8 ünd Strohfülung.
90 Ihit Heamann , Akcordant u. Anna Redig Jeſukindchen und Lamm Gottes nandels - und Perkenrpltteo . Oberbetten , lümeanz

2 Nartin ur Eee ee mit und ohne Atlaskiſſen Einzug von Coupons , Dividendlenscheinen und
11

7
ir 5 verloosten Effekten . 18SSSl

eſt 2. Karl Bo „ u. line Rode . 5
rlddsdres ere0 2. Rud. Koos, Jetheur u, Lulſe diſete Schock. 8 0 45 10 J . Brunn 0 10 5 Ge 6669640 in allen Ausführungen .

b in e en e Feſ Teleyh. 330. Hof⸗Seifen - 1. Lichterfabrik . Teleph . 380. f Habe mich hier al

8
0 e eeeee

„ Kaufm . m. Eliſab . Gräff. 5 2
8 6880

28. Rud . Bernhard , Kaufm . m. Erneſt . Pfeifer ,
ʒzz, „

Böttstofken, Matratzendrell

i⸗
28. Heinr . Eckert , Küfer m. Kath . Welz . A (ca. 200 Muſter . )

f rahtischer Arzt Juaen
Faen

. Frz . Joſ . Herkert, reiner m. Frieda Kümmerle . 27 ran N 8

b e ee See Fee Fer WohHungs⸗Ye krung . Balchente u. Flaumbdril ,
185 Broſchwi Eliſab . fN 0

f f

dee , 1 aedergtlaen aud waime
P

8. 15 . gellinclenen Aller
28 . Friedr , Meyer , Krahnenf . m. Ida Eigenrauch . Mein an⸗ - Sller

leinen Damaſthe ige28 . Adolf Becker , Bahnarb . m. Kalh . gen . Frieda Maker . befindet ſich von heute ab Dr Ef Brum Dl . 7

1 A Ruft
Leis , m.

55 P 2 14 4a P 2 14
0 0 Bettdecken

Aug . Luhmann , Gummiarb . m. Bertha Schröder . P K ö 8
. Joh , Herng,

Fabeneen
n Kſſen Rof . gen . Kath . Meyder . 9 9 Hken , Sprechstunden : —10 Vormittags , in veiner Wolle u. Seide .

28. Heinr . Dietz , Fabrikarb . m. Ehriſtine Böhm . A⸗ r Hauptpost 1 achmittags . ng
28. Ehriſtzan Hugger , Tagl . ni. Anng Hörner .

n ae bel

u
— Naehmi Roßhaare, Bettfedern

— Nich d Bäcker m. Marg . Abel⸗ 61405 J . Dietr ieh . 7
N 1 0 l28 . Mich. Lindwurm , Schreiner m. Marg Straßer . — 15 ch0 N 1 5

28 . Ehriſtian Kratzer , Schiffer m. Henr. Krackenberger . ohne Pondurrenz : Specfaltät Schiffsſſaggen . Sämm Iche Se Araluren Unb 7 Aull 18. Joh . Schuch , Seidenfärber m. Kath. Münch . 0 2 Garantie ſchnell
en detall zu en - gros - Preiſen ,

25 Ji Heid Kauim m. Elara Küßger , an Fahrrädern werden unter Garantie ſe 5
be . dee Hebel, meuſer in Jahe Arehann Fertige Flaggen asi en / abins ausgee , 536610 Feine Moselweine .
s . Phil . Hotz , Maſch⸗Heizer m. Karol . Fackel geb . Gallion . in Wolle

&
Baumwolle 5 , . Wilhelm Mayer 5 , . ] Ich habe Auftrag , ungefähr

28. Gg. Adam Eiſenhauer , Schuhm . m. Karol. Kleinböck . nebst Stangen & Spiessen liefert oomplett 8080 Flaſchen alte feine Mofel⸗

8 Wilt Gruber , Bademſtr . m. Amanda ee 8 10 einem n0„ Wilh . Mühlnickel , § sdiener m. Marg. weigert . zu verkaufen Jahrgänge 1884,
Juni . . Soss Nacſiil . 86, 90 àu. 925 wurden ſ. Zt .
„ 4 . Herm . Schmitt , Bahnbed . m. Thereſe Fieger⸗ auf den Trierer Verſteigerungen

＋. Andr . Thoma , Schreiner m. Kunig . Hartmann . Mannheim . erworben , daher für Naturrein⸗
2 . Ferd . Seibert , Aktuar m. Kath . Chriſt . Alleinverkauf für die Fabrikate der Anhalter heit Garankte .Von M. . 50 bis
2 Gg, Ernſtberger , Kaufm . m. Martha Murr . Flaggenfabrik . M. . — per Flaſche verſende
2 . Wilh . Baumann , Schutzm . m. Anna Lanſche . Probeflaſchen unter Nachnahme⸗

2.
Mai .

Friedr . Harras , Schloſſer m. Theodore Ehnle .
Geborene .

. Vict⸗Hdlr . Joh. Jak. Bleber e. T. Karol .
Schloffer 9955 . Wettlaufer e. T. Anna Marg .

Gresges Lager aller Farben in Flaggenstoffen
au Decorationen . 43008 Küfermeiſter Heil in Keſten

a, d. Moſel . 65418
Es wird fortwährend

zum
Korbm . Karl Hell e. T. Camilla Brigitta .
„Inſtall . Adam Daniel Riehle e. T. Marg .
Kupferſchm . Ernſt Fritz e. S . Herm . Karl⸗
„Fabrikarb . Jak . Döringer e. S. Leonh . Frdr .

ureaugeh “ Joſ . May e. T. Kath . Joſefine Albertine⸗
Jak . Reber e. S. Heinr . 5

aufm . Karl Chr . Apfel e. S. Kurt Karl Emil .
„Schloſſer Phil . Gärtner e. S. Friedr .
„ Tagl . Joſ . Aug . Ullmer e. S . Wendelin .

Martin Hammer e. S. Chriſtian Frz .
Former Rud . Sonneck e. T. Barb .

Viet . ⸗Odlr . Wilh . Brandt e. S. Hch. Aug .
„Oberſchaffner Gg. Adelmann e. T. Paula Chriſtine ,
„Schloſſer Gg. Höfmann e. S. Hans Willt .
Eiſendr . Ferd . Hennig

8

Waschen und ügein
angenommen und prompk und
billig beſorgt . 9386

Große Vorhänge werden
u. gebügelt bei billlg⸗

ſter Berechnung .
5 , 19 , parterrs ,

Hypotheken- Darfehen
zu 3/¼ —4¼½ %, auch auf Privatſchätzung , ſowie An⸗ und

Verkauf von Liegeunſchaften vermittelt 68485

W . Gross , U 6 , 27 .

ummi⸗
Garten⸗ und

Straßenſchläuche, montirt

5 inoleum , Iinerus A

SkucArtikel , Decsrat Ięisten

De
Gchtſchineſiſchenng

Mandarinendaunen
garantirt neu und beſtens

Wee das Pfund mk. . 85,
ülberweiße Gänſedaunen ,e. S. Frz . Ferd .

„ Faßrradhdlr .Joh. Jul . Piſter e. L Hildegard . und ſonſtige Mummi - u . Asbestwaaren liefert ahne dasgſund nir . 50,f . Sorte,
Schloſſer Joh. Gg. Schmidt e. T. Anng Maria . jeden Preisaufſchlag in alt bewährter Qualität , 62349

f 0 8 NKuerac8 Es S Niiff Ber f 2 vo g1 . 1
Efim. Elias de. S. Willt Albert . 5

1
1 1. Ru cNMe el Nachi. 83 für Oberbetten . Bet 19

Schiff Anton Werthese. S. Alfr . Theodor . umml - aagren- - gI 8 —31 5 umſonſt. Berſandt gegen Nach⸗
„ Tagl . Frdr . Joh. Keck e S . Heinr . 2 0 0 F jale 1 nahfme. Preisfouxant und proben
Bureaugeh . Narl Aug . Jäſchke e. S . Karl Joſ .
Schloſſer Frz . Alb. Hauſer e. S. Otto Albert .

Wirth Herm Schmidle e S. Hans Herm . Alb .
Baumſtr . Joh . Löb e. T. Annd Martha .

Ludw . Hoſeus e. S . Karl Willi Rob .

gratis und franko,
BHeinrich Weißenbperg ,
Berlin . , Tandsbergerſir .

G. H . Spalding . R . 32 au Bing. 8Jelephon 956 . felephof
Otele Anerkennungsſchreſben

26. d. Kultusbeamten Herm . Rieder e. S. David . 58155
80. d. Fabrikarb . Jak . Ludw . Sutter e. S. Karl Jak .
25. d. Wirth Karl Hch . Kohlmeier e. T. Eliſab . Emiilie Marg . Verttetst : S. Slebendek , Aaunteim,
80. d. Invalidenrentner Jak. Schuhmacher e. T. Eliſe 6 , 22 . 28774

0 d. Kaufm . Theod Jul Frauz e. T Roſa Paula Maria . 5 Berlin W. 8, Breslau , Köln ,

— — Hulechafe duiſc
r ſtarl 800 Eller e. T. Ella Luiſe . in jeder Preislage , reichſte Aus wahl 5 Leipzig , Stuttgast

„ Juhrm . Irdr Heger e T. Roſa 5

14 —*8 *
26 Fe Gg. Burkhäußer e. T.

— 60 ſt. Rob
empftehlt

7 ; 55 2 163 0 165 8 2 8 Drd , Schanz 2⁰⁰
„ Jimmerm . Emil Spießbauch e. S. Guſt. Rob. 4

ö e
5 9 75 10

1 0 e. 8 0
A. ihler Form . Moln, 50 5 71

„ Haudl⸗Neiſenden Wilhelm Weickel e. S. Gg. Wilh . M 2, 6 im Hof 2, 6. eeee
86. d. Schneider Joh Jak Heckmann e T Frleda Eliſab . 5 glalt „ bt
29 Vierbr Jof, 1 Multerer e. T. Aune Kael. Borjährige Waaren und Reſten zu ganz

stets vorräthig . 62672 Sorgrfältig , reell : schuell , billigst
28. d. Schmied Alois Buckel e. T. Anng Walb . bedeutend reduzirten Preiſen . Conditorel 6 Ehrbar H 4 2827. d. Jak . Dav . Henes e. T. Marie Amalte . „ ' , 5 8

4 1 5
35 18 0 5 0 9en

—
— — — — — — EI SERR ＋

„ Meßgeh . Frz . Schmitt e. S. Karl Nikol , 5
27. d. Fabrkkarb . Joh . Adam Amend e. T. Hel . Eliſab , 5 Veberall zu haben begzorgen und verwerthen

—5 Jak . Weilbacher e. S. Karl 0
5

Sl ic e
e 1„d. Gewürzmuüller Friedr . Nikolaus e. T. Frieda . 5 4¹ En A 1 . ,

W
25

81. d. Küfer Frdr . Blum e. S. Karl Rob .
0 Snn IST

95 74 0 0 108 Einelen 49172
39 . d. pr . Arzt Dr. Oskar Witſenhauſen e. S . Ludw . Spirituslacke Vernſteinlack , Oelfarben Frank urt . . , 18818tr1 .
29, d. Wirth Val . Ding e. S. Hch. Wilh . 5

0
2

＋ tinöl , Parket Bestes und billigstes Zahn - ⸗
29. d. Tagl . Karl Adam Heilig e. T. Pauline Bodenöl , Stah ſpähne , erpent 1 57697

wichſe , Piuſel 20 . in beſter Qualität bei 2 die darauf ſehen ,„Küchenchef Theophil Heilig e. T Helene 7 Joſefine .
Ingenieur Frdr . Edm . Wünſche e. T. Irmgard .
„Telegr ⸗Afſ. Jul . Jof . Reichelt e. T. Joha . Marta Hel .
Kfm . Joſ . Levi e. T. Alice .

81. d. Gärtner Frz . Munk e. S. Frz . Lndw .

59884
— daß ihre Kinder

beim Nachhülfe⸗
Anterricht in

ſtrenge Zucht und

Jos . Samsreither ,
Spezialiſt in Farbwaaren , A , 12 , Strohmarkt .

fer1
*

28. d. Tagl . Mark . Bamberger e. T. Lina Maria . 85 85 8 2 Ordnung gelängen , beſonders
26. d. Metalldr . Edm Servos e. T. Auguſte . —— 0 5 für jüngere , etwas leicht bean⸗
26. d. Schutzm Gg. Streubert e. T. Emilie Luiſe . fl krad⸗ k urd urwer ſ. kE 8 lagte Schüller , wolten ſich gefl .
81. d. Portier Frdr . Gottl . Amend e. S . Gottlieb Wilh . wenden nach 5 , K, 1 Treppe ,
Juni. r . Haas ' sche 055 Vorderhaus . Gute Empfehl⸗

8 ge eene dahe d une dae ,
p. J. H. Edelmann, Machf . Peter Pdelmann men ee„d. Eiſendr . Aug. Kraut e. S. Wilh . 1 f f 1 8 Auskunft wird gerne ertheilt .

1. d. Wi Thriſt. W e. S. F 2

. d. Tagle Aone Federle e. T. Matse.
5

Mannheim . T I , 2 . Breitestrasse . 8
8 6, Dfückeref 8e , N

55

Nai. Geſtorbene . — eeee ee * Nachhülfe⸗Auterricht
„ 28 . Anng Maria Eliſab . geb. Treiber , Ehefr . d. Tgl . Bernhadd — ðtfveqñ 7 in Latein , Franzöſiſch , Rechnen ,

8 Breitenberger , 33 J . 7 M. a. Verſicherungen gegen I8El H- rdb 12 8 deutſcher Sprachlehre ie
„ Franz , S. d. Tagl . Jak . Gerber , 8 M. 6 T. a. 7 beſonders für jüngere , eiwas

2 . d. verw . Gipfer Aug⸗ Scheerbacher , 42 J . 1 M. a. Feuer - , Blitzschlag - , Explosions - U. 8 geiſtig zurückgebliebene , ſchwach

—8 55 5
1

Friede⸗ 0 5 91 0
1 1

Fla IIS - Se 0 en
100 Stück M. . — 88 bei 28

dledige berufsloſe Farl Großkinsky , es F. 2 , UI 10 0 0 8 f 0f 5 8 meiſtens auch an gutem Willen
0 geb. Spohr , e a. I Tule 8 L 8

12 00
bei grösserer Abnahme ent⸗ fehlt, arn gen einein leacgerAnna Magdal . , T. d. Tagl. Konr. Pflüger , . ewährt die 5 illiger 8 Elenergiſchen Manneunter ſtrenger

28. Tarl , S. 9. Eiſendr . Seb . Haus , 2 J . 5 M. a
gwäß 5 aprechend b

2Laber gerechter Aufſicht erthelt
80

aoelephon 841
Crausatlautiſche Fener⸗Hetſicherungs⸗Actien⸗

Geſellſchrft in Hamburg.
29. d. verh . Wagenrevid . Chriſtian Siefermann , 62 J . 14 T. a.

d . verw . Tagl . Jul , Lorenz , 64 J . 9 M. a.
„ Hans Willi , S. d. Schloſſers Gg. Hofmann , 8 Ta .

Zeugſitſſe von gutem Erfolge
liegen zur Einſicht auf . 35791

Näheres U 6 , 12 , Souterrain

VVTTJJTTVVCC , ,„Fach, Barb Marg , ded Schnedderk GregUnrich, 2J. 333 * enthal 7, 10.
80. Marie, T d. S ch. Thi 25 L. a. 5 U 0
2 . e ee E ee s ſee eeeeeee Schnenebr .
5 1 led. 949 5 9

e

5 ige K N
Anna Martha , T. d. Baumeiſters Joh . Löb, „ a . 35 43

dm , 10 E. d. Schiffers Ludw . Moſer 4 5 4 95 6
Bei Sterbefällen 5 2

Ursus
9. Karl Phil . , S . d Modellſchreiners Ludw . Schmitt, d . lti 2 8

30. Kath 155 Wolf Eheſe .d. penf Bahuw. ded Heln, 7 e , delt mein erites und deinensßes Lazen en
wenn dieſelben zweck⸗ 1 ibl

21. Maric Magdal . , T. d. Schreiners Johs . Falßt 1 J . 3 M. a.

2
mäßig abgeſaßt und od. 2. Arbeiterin , Jowie Privat⸗

91. d. verh . Taglöhner Phil . Nahm ſen , 49 J . 1 M. c. E * E E 1 e nnonle II tppogkaphiſch angee gebrauch
55

63920
30. d. 92 Baäctker Gg Ludw . Hüther , 4 J . . a . zuſſen Aheſaltet Naß b. 1,5

„ 31. Magdal . , T. d. Gummlarb . Adam Straub , 1 J . 2 M. a. für jedes Alter und in allen Preiſen ſind ferner eſe riche ende e enee e

1Vunt Bonquets , Kraufſchleifen , Arm⸗ u. Hutflor , Blech⸗ , Laub⸗ bringen Erfolg tige Wahl der Es wird ſtets zum

1 Eva geb. sag5 Ehefr . d. Kgufm⸗ Leop. Lor 0 4. J. a.
u. Perlkränzen , ſowle Friedhofkrenzen in allen Größen getroffen wird . Waſchen und BügelnAnna Agnes , T. d. Bremſers Wilh .

Werketeiſte18 Phil. Falt beſtens empfohlen . Die Annoncen⸗Expedition Heinr . Eister , Frankfurt a. . , &
Bei der ertheilt jede gewünſchte Auskunft koſtenfrei . Berechnet werden nur

die Original⸗Zeilenpreiſe bei Gewährung höchſter Rabatte . Neelle
Bedienüng , größte Leiſtungsfähigkeit . Vorherige Koſtenrechnungen
gratis un an 51888

Wertreter für Mannheim gesucht .

1. Regina geb. Schlickſupp , Wittwe d.

1. Micharf S. D. Tagl. Phil Götz 2 M. 2 L. a„Michael, S. d. Tagl . Phil. 23 T. a.
5 Kath. Joha . , T. b. Schiſtseigenkh. Gg. Kübler , 4 M. 27 T. a.

5 1991
70 eee 5 55 5 0.

„ Wilhe . ,T. d. Magaz. Karl Keil, 1 J . T. a.
2 . Friebric, S. d. Schfoſſers Joh . 5 Chriſt , 25 T. a.

9,5 . ledige Taglähner Ludw . S midt , 38 J . 8 M. a.

daaßnahme für den Sarg können
Beerdigungsgegenſtände

heſtellt werden und 52647

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J2 , 4 . Fr . Vock . Städt . Sarglieferant
Teleph . 588 .

( Glauzbügeln )
angencommen , ſowie Vor⸗
hängſe aller Art bei ſchöner
Ausf ührung u. billiger Be⸗

rechzaung prompt beſorgt .

KE I , 2 , Breiteſtr .



8 . Seſte⸗

Weinrasfauranf zum Fülsten Bismarck1 *

L. 15 , 10 , in nächſter Nähe bes Hauptbaß eß, Teleph . 1270

Prims Marlgräfler - , Pfälzer - , Ahti l. Moſelweine .ein ,rAn :

59456 G. Bärenklau .

Luftkurort Station der Linie Heidelberg - Würz - N1 burg in direkter Nähe des Waldes .
Herrliche Lage im Neckarthal mit 2

8 0 0 I Seitenthälern . — Alt renommirtes
Haus . Vorzügl . Küche, guteGetränke
Bäder im Hause . Grosser schattiger

2
Am Neckar. Garten , geräumiger Speisesaal , auf⸗Nasthof zum merks . Bedienung . Pension vonf

M . . 80 an. C. Stulz , langjähr .„Naturalisten Küchenchef in I. Höôtels 01 958

15 Luftkurort . Eberbach d. N. Sommoerfrische .

Hotel Teininger Hof
5 aufs beſte empfohlen .

5 2 85225 2 2 der⸗
— 27

S

D

Station d . Eiſenbahnlinie Heidelberg⸗Jagſtfeld⸗Heilbron
Vadeanſtalt dem Kroßh . Bad . Salineamt unterſtellt .Volle Penſion incluſtve Zimmer von Mark . — an .

Proſpekt und Auskunft durch 62489
H . Reichardt , Gasthof 2. „Saline “.

. Gag Station der 1 „Litisee öentnal . Hehmetzwald -Hetel u. Pension
e eee Bahn eeeeeeeeeeeeeee

Neues , vorzüglich geleitetes Haus in bevorzugter Lage am
72 Fremdenzimmer und Salons ,

Bee , 2 Min . vom Bahnhof ;
Säle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park -plegante
schattige Terrasse mit herrlicher Aussicht auf den

ees. Gelegenbeit zu Gondelfahrten u. Fischfang ; Bäder imSee und Hause . Bei längerem Aufenthalt Pension zu
Mmässigen Preisen . Prospecte auf Verlangen vom Eigenthümer
82⁵²0 Friedrich Jaeger .

Sbolbad Salzhanſen a ea
Halteſtele der Nebenbahn Friebberg⸗Ridda . Saiſon vom 15. Mai bitz
45. September . Proſpecte durch die Gr . Heſſ . Badedirektion . 59882

Bad - u . Luftkurort Kirnhalden
im bad . Schwarzwald . 625⁵⁴⁴

900 Juß über dem Meere . — Eiſenbahnſtation Kenzingen .
keizende geſchützte Lage , inmitten üppiger Buchen⸗ und Tannen⸗

waldungen Kräftige Bergluft , angenehme Ausflüge , ſchöne Garten⸗
zanlagen . Das Anweſen iſt durch Neubau bedeutend vergrößertund allen Anforderungen genügend . Badeeinrichtungen entſprechend
dem jetzigen Heilverfahren . Mineral⸗ Fichtennabel⸗, Sool⸗ und Salz⸗

äder , elektriſche , Heißluft⸗ und Kohlenſüurebäber und Dampf⸗Bäder .ouchen . Milch⸗ und Molkenkuren . Kur⸗ und Speiſeſaal ; Billard
Muſfik⸗ und Leſezimmer , Forellenfiſcherei . Penſion Mk. . — bis Mk.
.— incel. Zimmer . Familienwohnungen billigſt . Saiſondauer
Maf bis Oktober . Im Mai, Junſ und September ermäßigte Penſtons⸗
t Arzt , Poſt und Telegraph im Hauſe . Telephonverbindungnit Kenzingen . Auf Beſtellung Wagen an der Bahn . Proſpekte
Aund nähere Auskunft ertheilt der Beſitzer J . Gauß .

Wolfach Kiefernadeſbad ud. Luftkurort

Bad - Hotel
( Bad . Schwarswald ) mit grossem schattigen Garten .

Teprntennie Hlect . Licht . Sehr bescheidene Pensionspreise .Frosp . gratis . 61957 R. Neef Wwe . , Besitzerin .

noônenluftkurort Wolfach (KInagtlah)
„Hotel und Pension zum Salmen, “

Anerkaunter beſter Gaſthof , gute Küche , reine Weine , PenſionM. . 50 —5 . Jagd , Forellenſtſcherei . Fuhrwerk im Hauſe .
Proſpekte gratis . 62545 Beſitzer W. Nrechtler .

General⸗Anzeiger . Mannhelm , 5. Junf⸗
2

7
BAT2 I1

in den meisten Kolonialwaa -
ren - , Droguen u. Seifenhand -

lungen .

Dr. Thompson ' s

— —

Selfenpulver
DTHONMPSONS

2
2

E
ri

2

SEIFEEN - FPUIVER
ist das beste und im Gebrauch

billigste und bequemste

Waschmittel
der Welt.

Manachte genauaua . Namen

„Dr. Thompson “
und die Schutzm . „Sohwan“ ,
22

888
—

auch deutſch ſpricht , lehrt in kurz⸗
Zeiten eig. Meth. franz , ſprechen

OfU. Gram ik. Gefl . Off. u. Nr .
e Erpe

9

Der Erwerb .
Jeder , der Meld ver -

dienen will , verlange sof .
Gratis - Zusendung dieser Bro -
chure . Kostenloser Nachweis
lohnender Erwerbszweige für
alle Kreise . 63906

Verlag , „ Der Erwerb “ ,
Dreésden - Neustadt .

Ein gutes Rad zu kaufen ge⸗
ſucht , Premier oder Dürrkopp .

isang unter Nr.
8 5. ds . Bl

Zu kaufen geſucht : Badofen ,
Badewanne ! 63777

Franz HKempermann ,
10 , 2. Stock .

Alte rſcäftsbüher,
Briefe ett .

kauft zu hohen Preiſen . Das
Papier wird unter amtlicher
Aufſicht eingeſtampft und er⸗
hält jeder Verkäufer amtliches
Atteſt . 60659

Max Kuhn jr .
Ich kaufe getragene Kleider

olrtwährend zu den höchſten
Preiſen . 62618
S. Weilmann , F3, 2 u . 3.

Werzablt die allerhöchſt . Preiſe
lfür getragene Kleider ,
Schuhe und Stieſel ?s 62164
62164 M. 10Bickel , H 3,

—
Hausverkauf .

Haus , vierſtöck . , mit Manſard . ,
unweit dem Realgymnaſium , iſt
unter günſtigen Bedingungen
preiswerth zu verkaufen .

Offerten unter D. D. Nr. 63702
an die Exped ds. Bl.

Mausverkauf .
Haus in der Oberſtadt , mittel⸗

groß , wes zugs ſof, zu ver⸗
kaufen . ert . M. D. Nr . 63703
an die Exped.

z in der Nähe von Mann⸗
heim habe ich im Auftrag eine
ſehr gutgehende Bäckerei weg⸗
züugshalber zu verkauf . Näh . bei
J. Gutmann , K 1, 2, 2. St . 63660

1155 Ha àu s
115 Izmit Garten , zum Allein⸗bewohnen , eptl . auch als
Bauplatz zu verkaufen . 63847

Näh . in der Exped . d. Bl.
In der Sberſtadt ,in guter Lage

Hausgrundſtück ,
ca. 650 qm groß , preiswerth zu
verkaufen . Näheres bei

Architekt Arno Möller ,
C 8 , I1, III . 63269

Jung. Kaufmann
mit ſchön . Handſchrift wünſcht
Nebenbeſchäftigung im Bei⸗
tragen von Bücher , Rechnungen⸗
ausſchreiben ꝛc. ꝛc.

Gefl. Offerten unter No. 61016
rped . ds. Bl.

Beſitzer eines Federnfuhrwerks
übermmmt für eine Fabrik oder
Geſchäftshaus das tägliche Be⸗
fördern von Waaren öder ſonſt
leichterem Artikel . Schnelle und
ſich. Beförderung w. zugeſtchert .

Näh . in der Exped . 64056

Damen⸗Hüte
werden garnirt bei billigſter Be⸗
rechnung u. alte Zuthaten gerne
verwendet . 59586

2 5 , 19 , part .

Luftkurort Lindenfels
( dle Perle vom schönen Odenwald ) .

Hôtel und Pension Victoria .
Schönste Kurlage am Wald und Promenade mit allem

Comfort der Neuzeit ausgestattet . 6˙517
Eigenthümer : W. Obermeier - Rauch .

BadlischereeneLlff - And Waſdeürort Bubendach .
Gaſthof⸗Penſion zum „ Adler “ .

Bahnſt . Neuſtadt⸗Hammereiſenbach . Prachtvolle , geſchützteLage , inmitten herrlicher Tannenwaldungen . Hübſche , ſchattigeAaldſpaziergänge . Wundervolle Alpen⸗Ausſicht in mittelbarer
Nähe . Großer Garten mit gedeckter Halle beim Hauſe . Gute Ver⸗
pflezung bei mäßigen Preiſen . Milchwirthſchaft . 68410

Woſt und Telegraph im Hauſe .
d . Tsele , Besitzer .

Bergzabern , uiat idfa
Kurhaus Söllner , wim . Holler

am Fusse der Vogesen inmitten von Tannenwüälder in herrlichster
Lage gelegen. 62691

Billige Pensionpreise . Vorzügliche Küche .
Weine erster Firmen . Exportbier .

Besitzer ; IH. Söliner .

eustadt a.
Rendez - vous

Bergstrasse .
Verkehrsſtraße nach

1 dem Schönthal , der
Wolfsburg de.

Vieler
roligisten : Kielhüfors Bierkeller

Große Garten⸗Reſtauration mit herrlicher Aus⸗
ſicht auf Neuſtadt und das Haardtgebirge .Reine Weine . Münchener u . Bellheimer Biere .

62384 ] 5 Naeen Speisen .Um gütigen Zuſpruch bittet A . Vervoort .

5
HAASHNSTHIN &X VOdLER . - G .

MANVNRHEIu , E 5, —2 .

ANNONOCEN - EXPHDTITPION
Ta säramtllohe Zeitungen des In - und Auslandes .

Höchste Rabatte 1Kosten - Amechläge
und Ent Würke gratis

Hppothefen⸗Harlehen
à 3 % & bis 4½ 0%

ampftehlt der Vertreter ver „ Ardener größerer Geldinſtitute 52341

Ae. es . Louis Heselsohn , I , f

Lehrmädchen ,
welches das Bügeln gründ⸗
lich erlernen will , kann unter
günſtigen Bedingungen ein⸗
treten 31186

K I , 2 breite Straße .

3 noch guterhalt . Fenſter ſammt
Steinrahmen und Klappläden ,
ſow . verſch . Vorfenſter zu verk

Näh . K I, 6, 2. St . 63981
Eine Halle , 90 Mtr . lang ,

20 Mtr . breit , zu verkaufen .
Dieſelbe wird auch Stückweiſe
abgegeben. 63776

H 6 , 10 , 2. Stock .
Gut erhaltenes Tafelklapſer ,

wegen Plaätzmangel ſehr preis⸗
werth zu verkaufen . 63737

6, 4, 2. Stock rechts .

Zu verkaufen .
6 große Oleander und
3 große Granatbäume

billig zu verkaufen . Wo ſagt
die Expedition . 63924

Singer - Nähmaschine .
Eine Singer⸗Nähmaſchine in

feinſter Ausſtattung für alle feine
Näharbeiten geeignet , zu gleicher
Zeit auch als Zierde eines f. Zim. ,
wird umzugsh . um annehm . Pr .
abgeg . Näh . E A, 11 . 64057

Ein gut erhalt . Damenrad
bill . zu verk . D 3, 4. 63855

Für eine größere Druckerei
wird ein

Seher⸗ Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
ſofortige Bezahlung geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offert . unt .
Nr 60923 an die Exped . ds . Bl .

3. Stock , 2 inein⸗I 7, 21 andergeh . möblirte
Zimmer zu verm . 64055

22I . Stock , Ringstr . ,R 7, 33 gegenüb . der Ober -
Realschule , 5 Zimmer mit Zub ,
Balkon u. kl . Souterrain per
1. Oct . zu verm 60125

Ein gelber , ſtruppiger
Jagdhund ,

abzugeben 63986.

ebrauchte Bücher , einzel

Gius ganze Bibliotheken ,
kauft : 64030

F . Nemnich Buchh .
Sämmtliche Reiſeromane

von Karl May , 63922
Kräünzchen ,

Mute Kamerad
kauft : F. Nemnich , Buchh .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 47854

Getragene Kleider
Stiefel und Schuhe kauft
61472 A. Rech , S 1, 10 .

Ein gebrauchkeg, guler
haltenes

Pueumatic⸗Dreirad
zu kaufen geſucht .

Offertenunter Nr . 63255

an die Expedition d. Bl .

Gut erhaltener

Jaktel u. Zaumzeng elt .
zu kaufen geſucht . 64029

Offerten unter „Sattel “ Nr .
640a9 an die Expedition ds . Bl .

1 50 ted.adenthüren er
werden billig abgegeben . 63935
Berth . Flegenheimer , 21 , 8.

Ladentinrichtung
billig zu verkaufen .
63386 4 , I .

Zu verkaufen :
2 Zimmereinrichtungen,
complett oder getheilt . 63869
Langſtraße 20 , 3. Stock .

Harmonium
faſt neu , mit 8 Regiſter und ein
Pianino von Schwechten billig
zu verkaufen . 63212
J . Hofmann , Clavierhandlung ,

N I, 8, Kaufhaus .

Ein ſehr gut . u. ſch. Pianino
bill .z. v. Näh .K 1, 2, 2. St . 63659

— .
Gasmotor

( Deutzer ) ½ Pferdekraft , billig
zu verkaufen .
63197 L9 , 2/8 .

Hocheleg . , neues , nicht gefahr .
Damenrad (allererſt . Fabrikat ) ,
Tverk. Wah. 4 e 27 pärt. gge

thner⸗Pianind billig
zu verkaufen . 61936
Kaufßhaus .

Möbel , Betten , Seegras⸗ und
Roßhagarmatr . , Schränke , gehr. u.
neu , Ladeneinricht . zu bekannt
billigen Preiſen 22 7. 61993

Junger Spitzer 11 Mt . alt ,
kl. Race zu berk. 2. Querſtr . Nr
9, 3. Stock links . 62356

Ein junger , ſchwarzer , glatter
Pinſcher ( . ) zu verkaufen .
63619 N 4, 21.

Per ſofort oder 1. Juli wird
für eine hieſige , Kohlengroß⸗
handlung ein küchtiger zuver⸗
läſſiger ſunger Mann als

Correspondent und

Buchhalter
geſucht . Offerten unter Angabe
von Referenzen , Religion und
ſeitheriger Thätigkeit unter 8Th . 68768 an die Exped . 37

N 15Ver L
am Platz gegen hol
von leiſtu ger ſen⸗
pulverfabrik geſucht . Es wird
auf erſte Kraft reflectirt . Offert .
und Referenzen an die „Nheiniſche
Seifenpulverfabrik , Siegburg “ er⸗
beten . 63680

Tüehtiger, jüngerer
Kauf mann

im Rechnen ſicher und womög⸗
lich im Bankfache erfahren , in
eine Weingroßhandlung geſucht .

Gute Kenntniffe der franzö⸗

eter
ſion

ſiſchen und engliſchen Sprache ,
ſowie Fertigkeit im Stenogra⸗
phieren erwünſcht . 63780
Sichere , dauernde

8
Stellung .

Offerten unter C. 100 , poſt⸗
lagernd Deidesheim , Pfalz .

Föuerversiohefung
Aussendienst .

Für Organiſ . u. Acquif .
wird von eingef . Geſ . ein
qualifizirter jüngerer Reiſe⸗
beamter , der beſte Empf . beſitzt ,
unter günſt . Bed. geſucht . Nur
ſtrebſame Herren , die Carriere
zu machen wünſchen , wollen ſich
melden unter J . 61732b an
Hagaſenſtein & Vogler . ⸗G.
Maunheim . 68800

Inſpeckor
geſucht von alter , eingeführter
Unfall⸗Verſich . ⸗Geſellſchaft .
Gewandte ,durchaus ſolide Herren,
die in beſſ . Kreiſen zu verkehren
wiſſen , wollen ſich m. Ref . mel⸗
den unter M. 61233b bei
Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G.
Maunheim . 63801

Agent gesucht .
Eingeführte Lebens⸗Verſ . ⸗

Geſellſchaft ſucht für Mann⸗
heim ſehr thätigen , gewandten
ſoliden 63799

Vertreter .
Hohe Abſchlußprov . , hüb⸗

ſches Incaſſo ! Es können noch
andere Agenturen mit übergeb .
werden . Nur wirkl . tüchtige
Kräfte wollen ſich mit Ref .
melden unter N. 61736b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,
Mannheim .

Großze , ſüddeutſche

Tefrain - Gesellschaft
ſucht zum alsbaldigen Ein⸗
tritt

gewWandt. Beamten
der ſich ſpeciell mit dem Verkauf
von Gelände für induſtrielle
Unternehmungen zu befaſſen
hätte . Nur durchaus ge⸗
wandte u. repräſentations⸗
fähige Bewerber ( Kaufleute ,
Ingenieure oder Architekten )
wollen ſich unter Angabe ihrer
Gehaltsanſprüche und bisherigen
Thätigkeit melden . 63017

Anträge u. F . N. L . 422
werden durch die Annoncen⸗Ex⸗
pedition von Rudolf Moſſe ,
Frankfurt a. M. befördert .

chreibgehilfeSchreibgehille .
Ein jüngerer Schreibgehilfe

mit ſchöner Handſchrift ſofort
geſucht . 63978

Selbſtgeſchriebene Offerten mit
Zeugniß Aboſchriften erbeten an

Notar Knecht , ad 1, 4.
Für eine

Darm - & Gewürzehandlung
wird ein 64006

zunger Mann
für Comptvir , Magazin und

kleinere Reiſen
geſucht .

Branchekundige erhalten den
Vorzug . Oſſert . unt K 61767b
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Maunheim .

Maurerpalier⸗Geſuch .
Eine große Fabrik in der Nähe

Mannheims ſucht zum ſofortigen
Eintritt einen tüchtigen und
durchaus ſoliden Maurerpalier
für dauernd , und ſind Offerten
unter Beigabe von Zeugnißab⸗
ſchriften unter No. 63905 an die
Exped . ds. Bl. zu richten .

Schrelder er Scſreiderſn
ſofort zur 1 geſucht . 64060

Offert . sub . Nr . 64055 an die
CC00

Arbeitsburſche ſofort geſucht .
63724 Weiß , Q 5, 3.

Ein tüchtiger Schreiner
ſpec. auf Leitern c 64038
Friedrich Vock , 2, 4.

Aufgeweckter Burſche als

Hausbursche u. Ausläufer
geſucht . Zeugniſſe mitbringen .
68365 T I , 6 .

Cüchtige Rock⸗ und

Caillen⸗Arbeiterinnen
geſucht. 62284

Wertheimer - Dreyfus .
1 ſchulentlaſſenes Mädchen

über Mittag zum Spülen geſ .
63887 N 3, 3, 4 St ,

Ein Mädchen , welches bürger⸗
lich kochen kann , ſchon in beſſerer
Familie war , wird in eine nahe⸗
liegende Amtsſtadt geſucht .
Zuerfragen Lit . L 14, 10, par . 6a62

6
8s
1

1 Kindermäde
der franz .

em Kinde auts Ziel
64066 L 14 , I2 , ch
Geſucht : föchinnen, Zimmer⸗ ,

Haus⸗ u. Kindermädch . f. allein ,
einf . Landmädch , in gute Privat⸗
ſtellen u. für Wirthſchaften .
62039 Bureau Bär , P 3, 9, p.
Gute Köchinnen , Zimmer⸗ ,

Haus⸗ und Kindermädchen wer⸗
den geſucht und empfohlen . 630

Frau Schulze , N 4, 21.
Ein tücht. Mädchen für Haus⸗

arbeit ſof, geſ. O 4, 16. 64041

Solide Mädchen finden ſof.
u. aufs Zielgute

S

der 3u

Stellen .
Fr . Schuſter , G 5, 3.

Solid . ordentl . Mädchen aus
gut . Hauſe für Haushalt u. Küche
geſ. 2, 23 , Laden . 63857

Ein Mädchen , welches bürger⸗ich kochen u. alle häusl . Arbeften
un, zu 1 einz. Dame geſ.
O2 , 21 , part . 64018

in Mädchen , welches etwas
Nähen kann , zu einem Kinde in
gute Familie geſucht . 64052

9 1. Querſtr . 5, 2. St .
of. ein ordentl . Mädchen ,
m. allen Hausarb . bew.
Näh . B 6, 2, 3. St . 0

Eir braves , zuverlä 8
Mädchen für alle häusl . Arbeiken
auf 1. Juli geſucht . 639842Näheres I 5 , 5 , 1. St

„Ein ſchulen ies Mädchen
für leichte här Arbeiten ge⸗
ſucht . B 4, 5, 3 Tr. 64061

Dienſtmädchen geſucht . Daſſelbe
muß äuß ordnungsl , reinl . und
ſol . ſein , bei g. Herrſch . , 2 Perf .

f. Hü 7, 19, 2. St . 64044 .
Aufs Ziel wird ein tüchtiges

Mädchen für Küche u. Haus⸗
arheit geſucht . 64000

Näheres cht 7, 3, part .
Ein Mädchenf. Küche u. Haus⸗

arbeit geſ. D 5, 2, 2. St. 63958

Tüchtiges Mädchen für Küche
u. Hausarbeit auf 1. Juli geſucht .
63999 * 2, 11.

Ein braves , Mädchen
für Hausarbeit ſofort geſucht .
63872 L 13, 23 part .

Ein anſt . Mädchen , welches
kochen kann u. häusl . Arbeit ver⸗
richtet , geſ . B 4,1 , part . 63859

Ein tſcht Mädchen , das gut
bürgerl . kochen kann u. Hausarb .
verſieht , p . 1 Juli geſ. Beſt . Zeugn .
Beding . H 8, 23, 1 Tr . 64059

Ordentliches Mädchen für
alle häuslichen Arbeiten per
1. Juli geſucht . 63468

5 , 19 .
Auf 1. Juli ein braves fleißi⸗

ges Mzdchen , welches bürger⸗
lich kochen und alle Hausarbeſten
verrichten kann , gegen hohen Lohn
geſucht . Näh . MI , 10, 1 Tr. 61959

Gute Köchinnen für hier und
auswärts für feine Häuſer gegen
hohen Lohn geſucht . Tüchtige

dchen aller Art finden und
f 1 Stellen . 64058
Stellenvermittlungsbur . Heinzler ,

H 8, Sa.
Eine ſſeſßige brave Monats⸗

frau für Nachmittags ſofort
geſucht. 64578

M 1, 10 , 1 Treppe .
Ein braves , ſchulentlaſſenes

Mädchen tagsüber für leichtere
Hausarbeit geſucht. 64049

Näheres 6 , 23 , part .
Ein brav . tücht . Mädchen ,

das gut kochen und einen Theil
d. Hallsarb . verrichten kann, findet
gute u. dauernde Stellung per 1.
Juli bei Dr . Katz , B I, 11 . 64043

Ot.

5
eeeeeeeee 1
Ein junger Mann , im Beſitze

des Einjährig⸗Freiwilligen⸗Zeug⸗
niſſes , der längere Zeit auf
einem Baubureau thälig war ,
ſucht Beſchäftigung in einer Fabrik
oder Magazin . Off. beliebe man
an die Exped . zu ſenden . 63853

Intell . junger Mann
mit ſchöner Handſch . ( Stenogr .
170 —180 . ) in Korreſp . gut
bew. , ſ. Stelle , wo ihm Gelegenh .

eb wäre , ſich in der Buchf . U. an
Schreibm . voll . auszub . Gefl .

Off . u. K. 64019 au d. Exped .
Eine tüchtige Verkäuferin

ſucht per baldigſt Stelle in einem
beſſeren Schuh⸗, Putz⸗ oder auch
Kurzwgaren⸗Geſchäft . Offerten
unter No. 63640 an die Exp.

Ein älteres Fräulein , welches
Kaution ſtellen kann , ſucht eine
Eiliagle zu übernehmen . Gefl .
Off . G 8, 20 b part . 63846

Eine Frau , geb. St . , ſucht
zagsüber Beſchäftigung in einem
Laden oder ſonſt etwas .

Offerten unt . K. A, Nr. 63272
an die Exped ds Bl .

Früäüulein
geübte Maſchinenſchreiberin , per⸗
fekt in Stenographie , nebenbei
ſchöne Handſch . , ſucht Stellung .

Off. u. E. No. 63184 d. d. Exp.
Beſſeres Mädchen , Waiſe ,

ſucht Stelle als Zimmermädchen .
Beſte Zeugniſſe ſtehen zu Dien⸗
ſten . Wird mehr auf gute Be⸗
handlung als hohen Lohn ge⸗
ſehen . 63849

Gefl . Off. erbeten an J. Seitz ,
Ittlingen , Amt Eppingen .

Mädchen m gut , Zeugnſſen
ſuchen u, finden Stellen . 683888
Comptoir R Hartmann , F 6,6/½ .

Lehrling gegen

ün geſucht. 3725
„ Druckerei Weiß , N 5 , 3 .

Lehrling
mit guter Schulbildung zu bal⸗
digſtem Eintritt geſuchk . 63804

Kiefer & Streiber ,

ſofortige
6

Zum baldmöglſchſſen Einteid
ſuche ich einen ördentlichen

9 1

Qehrling
mit guter Schulbildung . 64050

Wiln . Klusmann ,
Nuhrkohlenhandlung K .1

83e

Ein größeres 64054

Parterre - Zimmer
(ev, auch zwei, ein größeres und
ein kleineres ) mit bequemem Zu⸗
gang wird ſof, zu miethen geſ.

Offerten unt . R. Nr . 64054 an
die Exped . ds. Bl.

Geſucht per 1. Jult , eventuell
früher , eine Wohnung von 8
Jimmern und Zubehör in der
Nähe des Fruchtmarktes . Schrift⸗
liche Offerten mit Preisangabe
an H. Witte , K 9, 14. 63645

Fräulein ſucht fofort volle
Peuſivn . Preis 40 —45 M.

Offerten unter A. 4. 1898 an
die Exped . ds. Bl . 64042

7
per 15. Juni guthert ſucht möbl . Zim . mit

ſey, Eingang in ruhigem Haufe
mit oder ohne Penſton .

Off . mit Preisangabe sub,
63944 an die Exped . ds. Blattes

2 große , event . 3 Zimmer
mit Küche und Abſchluß in gutem
Hauſe geſucht . Offerten mit
Preisang . an die Exped . 63876

Ein Beamter ohne Findet
ſucht Mitte der Stadt auf. 1.
Oktober oder früher eine Woh⸗
nung von 6 bis 7 Zimmern ,
eine Treppe hoch. Offerten an
die Expedition . 63207

Für 1. Auguſt 3 Zim , Nüche
und Zubehör ( event . Badezim . )
in gutem Hauſe —Neubau nicht
ausgeſchloſſen — von einem
jungen kinderloſen Ehepgar ge⸗
ſucht Manſarde ausgeſchloſſen .

Gefl . Off mit Preisang . einſchl .
Waſſergeld ꝛc. unt . M. W. Nr.
64036 an die Exped . ds . Bl .

Freundl . Wohnung
mit 5 bis 6 Zimmer ſammt Zu⸗
behör in der Preislage von Mk.
7 bis Mk 800 — in guter Lage
per 1. Oktober zu miethen ge⸗
ſucht . Offerten mit Preisan⸗
gabe sub F . 61711 b an Haafen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. Mann⸗
heim . 63576

Geſucht auf Sept . eine ſchöne
freundl . Wohnung von —7
Zimmern nebſt entſprech . Zube⸗
hör in gutem Hauſe , 2. oder 3.
Stock bevorzugt . Gefl . Offert .
nur mit Preisangabe unt . Nr .
63860 an die Exped . ds . Bl . erb .

Hinterh , 2. St . , 11 5, 8 Werkſt in, od. ohnle
Wohuung z. v. Näh . part . 88894

Speiſemarkt , ein
Keller zu vermiethen . 63438
e 3 9 Tſtöck . MagazimK 32 zu vermiethen .
Näh , bei Georg Kallenberger ,

Baumeiſter, L. 14, 13. 62323

0 . 5
1 helle geräum Werk⸗

222 9 ſtätte ſof. z. v. 63848
47 1 Lagerraum z. v.0 65 14a 9

63847Näh . part .

Rheinhänferſtr . 42 , 1 Ma⸗
gazin , auch für Werkſtätte ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 63292

19 0
Schöne Stallung .
Für 5 Pferde , Wagenremiſeund 1 Zimmer zu vermiethen .
Näheres im Verlag . 63322
Die ParterreRäume in der

Haſenhütte Schwetzingerſtraße 19
is 24, als Magazin geeignet , ſo⸗

wie Stallung für zwei Pferde zu
vermiethen . 63664
Näh. bei Baumeiſt . Fucke⸗Michels .

Eine große helle Werkſtatt , zu
verſch . Geſchäften geeignet , mit
oder ohne Wohnung , in der Nähe
v. Bismarckpl . bis 1. Auguſt zu b.

Zu erfragen A 1, S . 63994

Große Ränme
zu Fabrik dder Lagerzwecke
zu vermiethen im 68861

Rothen Sehaf .

Laden nebſi Zubeh .
in beſter Geſchäfts⸗2,

lage zu vermiethen . 63225

Laden ;
D 2 3 geräumiger Laden mit

0 Comptoir u. Magazin⸗
räumen zu vermiethen . Näh beim
Eigenthümer H. Tepelmann .

F 3 7 Laden mit anſtoß .
2 Zim . zu v. 61125

K 9 22 Laden m Wohn .
7 (8 Zim . u. Küche, )

auch für Bureau geeignet , per
ſof, od. ſpäter zu vermiethen .
Zu erfragen T 5, 12. 59486

99 Laden mit Zimmer0 25 22 zu verm . 62779
Näheres 3. Stock Vorderhaus

Eckladen ,12 , . 18
zu jedem

Geſchäft geeignet , mit Wohnung
per Mitte Juni zu verm .

Näh . 5, 19, part . 63499

5 . Querſtraße Nr . 4.
„ Schöner Laden , in welchem

bisher ein flottgehendes Spezerei⸗
geſchäft betrieben wurde , iſt bis
1. Juni zu vermiethen mit oder
ohne Wohnung . 882055
Moltheffr . 3, 1 Tan 2
m. anſtoßend . Zimmer , (ev. 1
Bureau ) per 15. Aug . zu verm .

Näheres 3. Stock . 61949
Rheinhäuferſtr .49, Eckhaus ,

Kohlen en⸗gros , U 5, 16 . Laden mit Wohn . zu v. 58190

8
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Steite . General⸗Anzeiger . 5. Junkf.
f

Wohnung d St . 5 ＋ 5 er
Rheinaustr . Il, H 7, 35 8 Zim. u. Nbedde 0 Rheindammſftr. 54 5 Ji 9 2 9

den mit Woh u ver⸗pe 1
5 3 Zim . Y 9 groß . fein möbl .

Mehen
ti ohnung zu ve 15 1 Aa 10 5 ruh .Familiep 3 v. und Küche zu verm . 63482 ſof. billig zu vermiethen .

—12 u. 2— *
9 — Mhein 5 S 5 ugang, zu vern ˖ 87

Aueeenee Ees HS, 28 Se dan 0 7,22 , beſ.ktage,
ſg . Camehn .in 8 St .a gr. U 3, 1“ Sim. 3ateg 8 5 8249742 15 055 Au

i 9obn
1

4. Stocz 8 Kuch ese 55 5 50 ree , er . m. Balk . , Küche u. Manfſ . vermiethen . 63632
11 1 19

5 Tr . Igr . ſch mbl ( Wohn⸗ und Salafim an —2

Zim , Maharde u. Jubeh . . 151 . Heptember zu vermiethen . Bateuderr es Inrean D4, 536 rdunituste Herten zu ver

miethen. 57226

Gefl . Offerten unter Nr. 57226
an didie Expedition ds. Bl.

Gut gehendes 63627
Colonſalwaaren⸗Geſchäft
u vermiethen . Näheres in der

pedition d. Bl .

Laden mit 2
Kpzuft

Schau⸗
fenſtern u.Wohn. , Auguſtbeziehb .
zu verm . Näh N4, 14, 2. St . 8200

In beſter Lage in Wein⸗
heim . /B. iſt ein Laden mit
ſchöner Wohnung u. nachw .
gut. Colonialwaarengeſchäft
u. den coul . Bedingungen ſo⸗
fort zu vermiethen . 686886

Oſſerten unter B . 61722b
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim .

Bureauk

03 1
eine Parterrewoh⸗
nung , auch als

Bureau oder für Engros⸗Geſchäft ,
zu vermiethen . 62952

Näheres bei Emil Klein ,
Agent, T I , 3 .

Büreau ;
geeignet , per 1. Juli ;

zu vermiethen .
Nächſte

Börſe.

2. Stock , als

Nähe der

63018

F4, 33 parle —5 Nänmeals
O0Bureau oder Laden

zu vermiethen . 63170

H 1. 5 Breiteſtraße , helle
Comptoir⸗ und

La
ge a zu permiethen .

äh. im Laden daſelbſt . 63457

L8 , 5, Bureau
mit großem Keller per 1. Jan
zu vermiethen . 6292

Bureau
zu vermiethen . 63995

D 5 , 13 .

2

33 2
8 5 , 9 acht Zin, 8

Küche , Speiſekammer nebſt
Zubehör per 1. Juli zu

vermiethen . 60077
Näheres O 7, 20, 2. St .

Stb . , 2. St . , 2 ſchöne
B 5, 3 Zim. ,ev . 1Z. u. Küche
his 1. Juli 3 v. N. 1 St 63766

125 Part ohn.
B 95 1 7118 3 Zim , Rüche
und Zubehör , per 7. Juli zu
vermiethen l

64053

2. Stock , eine

9 1, 10ʃ11 Wohnung von
4 Zim . u. Zubehör per 1. Sept .
zu vermiethen . 63862

Nüh. bei Rechtsbei Rechts gent Freytag .

3
4 Zim und

20 J2Küche zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 68825

0 2 6 frdl. Galleriezim . an
5 0 nur ſolide Perſon zu

verm . Näh . 2. Stock . 63826
＋ Parterre⸗Zim . mit

C4 , 18 *. Keller U. Lager⸗
raum , auch 15 per Juni zu
berm . Näh .2. Stock . 64039

D 6 1
2 2 kleine Part . ⸗Zim.

2 an kinderl . Leute
zu verm . Näh . 2. St . 64046

6 —7 Zim. u. 33jimD 7, 21 u. Küche: daſelbſt
Magazin u. Compt . z. v. 8871

Näh . D 7, 20, Hinterh . part .

Part . ⸗Wohn. ganz od.
28 . 2 geth . zu verm . 63914

F 7, 21 großes Zim . und
Küche an kinder⸗

loſe Leute zu verm . 64032

Luisenring F 7, 20h.
Auf 1. Oktosber 6344¹

kleg. Wohnung
zu vermiethen , 2. Stock , 9 Zim⸗
mer, Balkon , freie 1 Näh .
Olakoniſſenhaus F 7, 27/29 .

E 8, 16 fewee 2 un⸗
möbl. Zim. 8. Etage ,

per I. Juli zu vermtiethen . 63607
Näheres im Laden.

Hälfte des 36 4, 19 20 8
8

tockes a.
Leute zu veri miethen. 3427

3. Stock , 2
0 7, 112 Manſard . ⸗Wohng. ,
8 Zim. , Garderobe nebſt Kuche
und 2 Zimmer nebſt Küche an
ruh . Leuke zu v. Näh . 2. St . 63379

8 8 . St . , ſ0 abſech
97 Wohn . 3 Zim. , Küche

ubeh . per 15. Juni zu verm .—
9Näh. im Laden . 63146

98, 16 * Wohn 7 St , 3

Zim . u. Küche an kl.
Fam . per 16. Auguſt zu verm .

Näheres 2. Stock . 63567

4 1Zimmer u. Küche

685205 905
b 4

immer und

Kde 22 ucde zu 155

H 7, 13 Nace bel11
vecmt ,Näß. Bord .2. St . 4845

Näheres H 10, 28. 63482] Naäheres im Laden . 63226

ſchöner Laden I 4. St . r . ein ſchön
5 Fteiteſtraße, mit 2 Schau⸗ I8S , 30 möbl . Zimmer ſof.

ſenſtern pr. September zu ver⸗ zu 63341

ſchöne AcleH 8, 311 Küche , mit Abſchluß,
anruh . Leuteſof . o. ſp . z. 5 63284

3. St . , h. Wohn . ,

I 9, 33 7 Nm. , Küche u.
ub. , evl. m. Magaz . z. v. 91293

1 Zim . u. ſcüche nurJ 15 15 aft kinderloſe Leute
zu verm . Näh . 2. 63012

6) FE parterre , 3 Zim .
4J 2, 9 Küche zu v. 69764

2. St . , neu herge⸗
(richtet, 2 Zim . undJ5,17

Küche ſofort zu verm . 63812

J 7 12
1 Zimmer u. Küche

9 zu verm . 63988

J 8, 4⁵
2 Zim . u. Küche zu
vermiethen . 63025

Näh . 2. St . o. Rheinauſtr . 38/0

4 8 6 Neubau , 3 große
7 Zimmer und Küche ,

abgeſchloſſen , ell , auch als
Bureau , bis 1. Jull od. 1. Aug .

8 vermiethen . Näheres Gg .
berle Wwe . T2 , S . 63041

ö 72 Zim u. Küche z. vJ9 , 27 Näh . F 5, 13. 62814

K 1 7 95 im. m. Alkov
9 ( d. ruh . Perſ. z. v. 63716

K 1 9
eine 5 Zim⸗Wohn. m.

9 Balkon zu v. 62941

K 2 5 Parterre⸗Wohnung ,
9 4 Zimmer , Küche u.

Keller ꝛc. zu vermiethen . 62493

Ring ) , 1 TreppeK 3, 15 hoch freundliche
Wohnung , 4 Zimmer , Küche ,
Manſarde u. Keller per 1. Juli
an eine ruhige Familie zu ver⸗
miethen . Näh . 4. Stock rechts . 68130

75 3. St . , 2 Zim . u.
K 3, 20 Küche ꝛe. an 2 Leute
zu ver. Näh . 2. Stock . 63657

2. St . 5 Zimmer
K 4, 16 u. Küche m. 791kon zu vermiethen . 639

L 2 1
10

7 f. zuverm . 63750

12 0
Kect.0d .2. St . —4

9 Zim. , e Juli
zu vermiethen . 8755

Wohn. , 5 Zim , Ache
L 25 8u Aubebe zu verſh

Näh . 5 links .

1 25 10 Part . ⸗Wohnung ,r⸗
5 Zimmer , Zubeh .

ev. 8800 als Buüreau pr. 1. Sept .
zu verm . Näh . 3. Stock . 63500

L 15 6a elegante Bel -
Etage , 7 Lim -

mer , Badezim . nebst
Zubehör per 1. Juli od .

später Zu werm . 63342
Näheres zu erfragen parterre .

L 133 2 oder 4. Stock ,
Zim . , Küche u.

Zubeh . , ſofort beitehbat, 61325
1 elegante Bele ,

L 14.
7 Zim. , Badezim . und Zubehör
per 1. Auguſt zu vermiethen .

Näheres Emil Klein ,
Agent , T I , 3 . 62951

L. 14 , 5
gelegante Bel⸗Elage,
5 6 Zim. ,05r. Küchemit

Speiſek , Bad⸗ u. Mädchenzim . ,
2 Keller , ſep. u. allg . Speicher ,
zu verm . Näh . park . 61842

L 14 , 16
Ecke Kaiſer⸗
ring u. Bis⸗

marckſtraße, 4. Stock , 4 Zim. ,
Badezim . , Manſarde , Speiſek . u.
Jubehör per 1. Auguſt an ruhige
Leute zu vermiethelnl . ee11 —1 Ahr. 68086

Stock .Näheres 2.
2. St . , Balkonwg . ,

1L 18,. 10¹³⁵ Küche,
per 1. Aug . zu verm . 62²

Näh. Ccladen Schwezingerſtr 20
20

M eine Treppe hoch,
1. 2 2 Wohnung aus

9 Zimmern , Speiſekam , Küche
und Zubehör beſtehend zu ver⸗

miethen ver 1. Sept d. J8 . 61684

M2, Ba &h. Neubau.
Hochelegante Wohnungen ,

6 Zimmer , Badezimmer ,
Küche , Speiſekammer nebſt
Dachkammern ꝛc. zu verm .

Näh . L2 , 12 , 2. St . 63647

1 Zim . u. Kuüche
M 5, 10 zu verm . 63500

8 Kaufhaus ) , elegante
N 35 9 Hügeeim 25
Stock , 5 Zimmer , üch

Zubehör per l . Juli zu 55
Näh . bei Gebr. Löwenhaupt ,

( Laden . ) 63196

N 3, 4 Noße Woh⸗
nung , beſt .

aus 10 Zim. mit allem

Zub. , a.
101

95 chüäfts⸗
lokalität ſehr geeignet ,

pr . 1. Juli zu verm .

bNüh. parterre . 59175
——

8. Stock, neu herge⸗N3, 1 richtet, 8 Zim . und

Zubehör ſeſofort zuverm .662815

1 Tr. . , gr. Zim u.
N 3. 175 Küche zu v. 68248

N 4 923
2 Zimmer u. Küche

5 zu verm . 63388

N 7 , 1
Bel⸗Etage , 8 Zimmer m.

Zubehör und Gartenan⸗

theil per 1. Oktober oder

früher zu verm . 48

0571
2555

5 große Zim. , auf die

05. 8. Stock , rechts⸗

75
5
1

5

225

Str . gehend zu verm .＋5
68181

ſowie
baldigſt zu vermiethen

Näh beim Hauseigenthünner
O 7, 22 zu erfragen . 63479

P1 . 25 Trep . , eleg. Wohn.
mit Balkon, 4 Zim. ,

Küche u. Zub p 1. Aug zu verm .
Näheres im Laden . 63937

54 Parterrewohnung
9 Oper Juli zu verm .

Zu erfrag en 2. Skock . 63727

P 4, 16 am Stroh⸗
markt

Wehnung zu vermiethen ,
2. Stock , 4 Zimmer , Küche
und Zubehör . 63372

P 5, 12
1 Parterre⸗ Stock ,

5 Zim . mit allem
Zubeht ör per 1. Juli oder ſpäter
zu 95

tiethen . 62246
Zu erfragen nur zwiſchen 12

und s Uhrebendaſelbſtim 2. Stock .

P 6, 6
ein Zim . p. 1. Juni

verm . 68147

P 6
2 Zim u. Küche zu v.

5 Nüüb. Laden . 63148

P 7 22
3 Tr . ,5 Zim . u.

7 Zubeh . pr. 1. diozu verm . Näh . part . 59197

925 22
2 ſchöne Zim nach
d. Straße , Küche ,

Kammer und
Näh . 8. Stoc

ubehör zu verm .

0 7 9 ſchöne Part . ⸗Wohnung
9 2

Vorderh . 63394

—5 Zim . event . mit

Läger 95
Werkſtatt zu v. 55786

Zu erfragen daſelbſt 8. Stock .

0 5 14a
4. Stock zu verm .

h. part . 63845⁵

behör zu vermiethen . 62478

R 4, 14 15 Kachen v.

R 77105
2 J . U Nüche fof z

4210Uv . Näh . part 92185
85 4 ( Neules Haus) , 2

9 3 4 Zim . u. Klcche
v

1. Aug , zuv . Näh . Laden . 63039

2
85,4 “ 3Vorderh. 4. St , 2 ſch.

Zim . mit Küche und

Abſchluß ſofort zu verm .
Näheres 3. Skock.

63733

Badezzimmer, KüTüche
u. Zubbeh p. ſof. preisWee

ſtraße 32 .
3 Zimmer und 4 Zim .

mit Balkon per ſofort
oder ſpäter zu verm . 63274

5 T 5 , 2 .

Nr. 10,
vis - - vis dem Schloß⸗

der 2. und 3. Stock
oßen Zimmern , Bade⸗

zimmer , üche und allem Zube⸗
hör bis 1. Juli zu verm . 61880

Näheres I 15 Nr. 2 im 2. St .

Gontardplatz 9, 2. Stock ,
1 Wohnung , 4 Zim. , Küche u.
Zubehör ſofort od. ſpäter zu v.

Näheres im Laden . 6174⁰
Gontardſtraße 17, 2. u. 3.

Stock , je 4 mmer und Küche
ſof. oder 1. Juli zu v. 63653

Gontardſtr . 17, 3. St. ,
prachtv . Wohn. , 4 Zim . u. Küche

umzugshalb . bill . zu v. 63912

Seckenheimerſtr⸗ Zla , eine

freundl geri äumige 5Zim . ⸗Wohn.
mit ! Zubehör zu verm . 63208

Näheres beim Eigenthümer
C. Müller , I 10 . 28 .

Colliniſtraße Nr . 10, ab⸗
geſchloſſene Wohnungen von 4

immer , Küche , Badezim . und
Zubehör zu verm 59608

Näh. Friedrichsr . 36 , part
5 ee 85 Aim . . 62411¹

renFenneishaſft.!
Neubau ,
garten ,
mit je 69

. 7, 5 1. U.
Küche per 1. Aug . eventl . früher
zu vermiethen . 62851

17. Duerſtraße No, . 2885
2. Stock , 2 Zim . und Küche an

ord . Leute ſof, zu verm . 63270

＋ 2 6
2. Stock , ſchöne Vuose„ 0nung , 2 Zim , Küche

und heller Werkſtälte oder als
Magazin geeignet , ſofort zu
vermiethen . 63397

Näh N2 . 2res 25 Sinn , !

1 4, Zimmer , Nülche .
Müdchenzimmer, nächſt

dem Ring , ſchöne Ausſicht , ſof⸗
zu vermiethen . 63357

Näheres 3, 1, Eckladen .

＋4 . 17
Seen

Nähe der Ningſtr .
ſchöne Wohnung 4

u Küche nebſt
is

Aug. zu verm . käh.

5,6
l
„ Küche U. l .

Werkſt . od. Magazin
zu verm . Näh . part . 63746

3 Zim .u. Küche z. v.
U5, 19 Näh. part . 63175

UG6 , 6
4. Stock , Wohnung 4 Zimmer
und Zubehbr per 1. Juli zu ver⸗

miethen. 62469

Näheres U6 , 12 , parterre .

U6, 11 Friedrichsring
3. Stock , elegante Wohnung zu
vermiethen . 62968

Näh . Karl parterre .

Zim. , Küche u.
1U 6, 22 Zuͤbeh.
abgeſchl . an rühige Leute z. ver⸗
miethen . Näh 2. Stock . 63942

Kaiſerring 40, 1800
0

Zimmer u. Zubehör per ſofort

zu vermiethen . —5 bei Emil
Klein , Agent , X 1, 8. 62949

Friedrichseing , 90Wohn. , 3. Zim. , Küche u.
zu v. Näh . ( t 8 , 29 .

4. St . , 7 Zim .
1. Zubehör zu verm . 63985.

Räh S8 , 29 .

Breſteſtraße , Oberſtadt , ſch.
r. Wohnung nebſt Zubehör bis

Spätfahr 98 zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d. Bl. 61489

Neubauten

Lameystrasse 9 u. l .

Parterre Zimmer , Bade⸗

zimmer ꝛc . , ., II . u. III . Stock

je 7 Zimmer , Badezimmer . 15.
elegank ausgeſtattet , per Juli A

dſvermiethen . Näh . bei
Gg . Kalleuberger, Baumeiſter ,

L 14, 13 , parterre .

Mollſtraße ſße 6 ( Seckenheimer⸗
ſtraße ) iſt Mitte Auguſt oder
ſpäter eine ſchöne, bürgerliche
Wohnung , 5 Zimmer ü. Zube⸗

05 an ruhige Leute zu verm .
Näh . bei J . Schmieg ,
heimerſtr . 31.

Mollſtraße 8
Neuban , Wohunngen , 3 u. 4

immer m. Zuͤbeh. in ruhiger
Lage bis Sepk . od. Oktober zu
vermiethen . 63837

nmeubau ,

Tullaſtraße Nr . 13,
. , . , . , 4. und 5. Stock , je 5
immer , Badezimmer und
artengenuß , ſowie Souterrain

2c., elegant ausgeſtattet, bis 1.
September zu vermiethen . 63874

Näh . U 6, 13 ,2. Stock rechts .

Mheindampiſtr 28 , 2. Ste ,
—4 Zim. , Manſ . u. Kücche per

1. Jult zu verm . 63956

MRheindammſtraße 55 9
Rheinauſtraße 11 ſchöne
nungen , 3 u. 4 Zimmer , Magd⸗
kammer ꝛc. ꝛc. zu verm , Näheres
Mheinguſtraſſe 86040 , 62074

18 , Querſtraße 14. 2 5und Küche zu verm . 3630

Seckenheimerſtr . 56 , ziwei

Zimmer und Küche an kleine ,
zuhige Familie zu verm . 63672

91 vaße 41, in der Apo⸗
ne Wohnung, Zim . Küche

arde, Keller , Speichet zum
1. Na li zu vermiethen .

2 Treppen rech ts. 63729

chwehingerſte⸗ 5, . Sb ,
er u. Zubehör zu ver⸗

hwetzinger hſtr. 4, 2. 5
Am ahnhof , 2leere ſchöne

Zimmer für einzel . Herrn oder
Dame bei kinderl . Ehepaar ſof.
o. ſpät . 3. v. Näh imVerl . 68392
Wegen Verſetzung am Ein⸗

gaung
er S ee ab⸗

ſchl. 4 . St. , 3 Zimmer , Küche

ammer
20 rüh . Leute z. v.

50 M 63827
Saam , Theäckerſtraße No. 10.

1 Manfarden⸗ Wolnung ,
2
2

Zimmer u. Küche nur an kuh.

NMäh. k.
Neitte Julf im 2 . Stock

Bimmer , Küche und
Speiſekammer und ſonſtiges Zu⸗
behör zu vermiethen . Zu erfeahren

636678, 38, part .
Eine Parterrew . 5 J . u.

a. zu Bureaux geeignet , per
. 5. Zu erfr. F7, —49. 2S

Großh. Schloß
recht. Flügel , Zim . Ar. 40

( Aufgang Gr. Gemäldegallerie)
ſchön möblirtes Zimmer mit

prachtvoller Ausſicht in den
Schloßgarten , per ſofort zu
vermiethen 62638

A 1. 9
2. Stock , Schloßplatz ,
mböl. Wohn⸗u. Schlafz .

an 1 55. 2 Hrn . ſof, zu v. 62166

＋ 2. 1 Tr . h groß ; hübſch
mö Him. , Nähe

Schloſſes , per 1

B 4, 5
2 Tr. hoch m

Wohn⸗ u. Schlaßz m.

ſof zu vermiethen .
19 0 3 Treppen . Cags ?

4, 5
E Ein gut möbl . Zum

„ O ſof. zu vermiethen .
Näh . Laden . 62811

D4 6
3. St . 1 ſch. minde2 Zim . p. 1. Juli . 63850

4, 17
ein möbl . Zimmer
zu verm . 62904

5, 15 ſm Fin as
Woßn⸗ u. Schlafzim . od. einzeln
zu vermiethen . 63604

9
7
7, 16 3

3. St , gut möbl .
immer mit oder

ohne Penſion fſ z. verm . 61231

E 2 Te , In
L 12 , 9 Zimmerper 1 .
billig zu vermiethen . 62837

L13 , 20
Tr . 1 gut mbl .

Zim bis 1. Juli zu
verm . Näh . b. Coblitz 63947

L 14. 2 gut möbl . Part . ⸗
„ Zim. zu v. 63731

1 14,5 S iteinan ſdergeh⸗
114, 0 Zim . mit ſep.

ſof. z. veim Näh . 618
2 Tr. , möbl. Zim .

M222 12 ekn⸗

M 2 8 u. teinfubt n
vermiethen .

u
62740

Dr möbl. Zim. d. d.
Str . geh . m. ſep. Eingang au
beſſ. Herrn ſof. zu v. 65761

3 Tr. , 1 großes gutD 1 19 mödl. Zimmer zu
vermiethen . 62880

U 1 5 19
5 Tr . 1 gut möbl.
Zimmer per fſofort

zu

0 7, 20 die Part . Zim .
auf , die Str . geh. ſof.

od. bis 15. Juni zu v. 63925

E 1 6 2 Tr . , 1 möblirtes
Zim . m. 2 Betten

zu vermiethen . 63707

E 3 12
einf , möbl . Zim . 1
2. St . zu v. 60011

N 4J 3 Tr. , Vorderh. ,E 2. 14 gut möbl . Zim .
zu vermiethen . 63224

E 3 1 ſchön möbl . Zim .

1 „ O ſof. zu v. 68044

A 1 Tr. 1 möbl . Zim.
E5 , 12 zu verm . 65177

* Yſchönes möbl . Zim⸗F 95 13 nier , 3. St . , für 1
od. 2 Herren zu verm . 63215

F3 , 13˙
2 Tr. 1 ſch. mbl. Z.

2
25

1. Juli z. v. 9˙78

F
d.

möbl . Zim . m.

ſep. Eing. a. d. Str . geh. , per 1.
od. 15. Juni bill zu d. 631831

9 1 gut mbl . Zimſo⸗F 4. 1 94gleich bezichbarzill.
I vermiethen . 63643

N 1 einf . möbl . Iim .
F 4, 21 ſof. zu ver. 68588

Näheres 2. Stock .
St . , möbl . Zim⸗F5, 152 mer für beſſere Ar⸗

beiter zu vermiethen . 63992

F 595 16
1 gut möbl . Zim .
im II . Stock auf

die Straße gehend , per ſofort
oder ſpäter zu verm . 68493

Speiſemarkt , fein
6 2, 7 möblirtes Zimmer
nebſt anſtoßeendem Schlafkabinet
per ſo zu vermiethen . 81erf

5 eu im Laden . 4383
Da .2 hübſch mödl

4 d .v. 61567

775 13 hoch, 1 möbl.
Zim . an ein

935 zu
vermiethen .

5 , 7 Teſchön möbl . 115
im 2. Stock mit oder

ohne Penſion ſof. zu vermiethen .
Näheres Parterre . 63303

65 2 9 gut möbl . Zim . ſof.
195 N n verm . 6892

ſchön möbl . Zimmer ,6 7, 1 (fep. Eing . ) mit oder
ohne Peniſtion zu vermiethen .

9 4 Tr . 1 ſchön möbl
M3. 9An
M5, 10 gnt er z. v. 6

N 2, 5
2. St . , einf . möbl

Zimmer ſof. z. 99895Näh . 3. Stock . 63896

NJ2 9 A
1 ſchön möbl .

K2 44 Parterrezimmer
zu 62972

N . 3 St . , rechts ,möbl Wohn⸗
Schlafzimmer zu verm .

N 33130
prt . , ſchmbl . Part . ⸗

19 Zim . zu v. 63854

NJ3, 13² Neub. , 5 Tr. , 1
Zim . mit ſep.

ee hübſch !
N 855 2 Zim. per Mfortver ihen
* N 2b3 . St . , 1 5 NblN 35 13 Zim . an ein Frl. ,
per ſof. zu verm . 68868

St . r. 1 ſch. mbf .
0

5
95 13 Zimmer 8. v. 63836

0 1. Tr . ein ſchön1 25 405 möbl . Zimmer mit
2 Betten an 2 beſſere Herren zu
verm . Näh. Parterre . 62075

P3, 8. St,,

fein
und

62054

zu

für gebildeten
Herrn Zim. mit oder

ohne Penſton zu verm . 62866

P4 , 13 Trep . , 1 ſch. möbl .
Zimmer mit Penſton

ſofort au dermiethen . 63608

9) 8. St . , ſch. mbl .3P4 , 1223. Gfert z. v. 62924

P 6. 10 Zim
1

bbk .72958
P 6 1 0

2. Sk . einf möl .3.
5 1 verm . 62956

1 möbl .
1 6˙ 19 *Aun. 5ver. 629203

Heidelbergerſtraße,
3 7, 203 3 Tr. , möbl . Zim .
zu vermiethen . 63527

4, 10
1gr . mbl. Part . ⸗Zim.

zu verm. 63381
600 1 möbl . 8998650 4 , 22

e
6186

Fdh. ein
27 62 1 Wd 8 mit
2 Betten , auf die Straße gehend ,
an 2 Herren od. Damen à 15 M.
m. Kaffee pr. Monat z. v. 63621

07 14a )
moöbl. Zim . z. v

9 Näh. , park . 48

„ 10
b 8 Tr . fein möbl .

voller Ausſicht , ſowie einf. möbl .
Zim . mit pracht⸗

Zimanf liden Herrnz

R 3 10
2 Tr , einfach Sbl .

9 Aluu ſof. z5 62933

7 ſchön möbl .
Näheres park . 62852 535‚ 15˙* Zim. nt. ſep. Eing .

6 75
2. St , gut möbl ſof. zu vermiethen . 62812

＋ 40 Zim. , auf die Straße
R7 10 part , 1 möbl . Zim

geh. , ſof . zu verm . 63717 45 zu verm . 8

8. Ste ein mtöbl. 2. Stock ,
6 7, 42 Zim . m. 2 Betten R 2 12 Zimmer ſofort z
an Frl . zu verm . 63671 vermiethen . 636719

6 8. 20au . ſp.6ſſ
6 8. 2⸗240 Bim⸗125 19955

R 7, 38 bn nt e .
Näh . 2. Stock , rechts . 62948

R 7,3
3. St . , ein möbl .

N2 Tr. ibl .H 8, 25 Zim . zu v

9 3
4. St , 1 Fidl. Zim .

92 p. 1. Juli zu v. 63245
3. St . lks. , gut mbl .

I
2 möbl . Zimmer Zummer an ruhig .

1100 Famftepanſchlaß
Herrn ſof.

1 2
8

0 Neevermiethen 629
82 , 15

2 Tr. 2 f. mbl . Zimmer

50 1 Tr hoch, möbl . 2m . Penf. 3 v. 636 42
II 8, 23 Zim . mit od. ohne 8 3 a Möbl . Parf⸗ Zint
Penſion ſof, zu verm . 63423 9 5 zu verm . 68422

＋ 35 3 Trepp . , I möbl . 2. St . , möbl . Zim .
I 8. 23 Zim . an 1 Herrn 84 , 225 ſof, zu verm . 63598

oder Dame zu verm . 62841 ( 8 2. Sl . , frdl . mbl . Z.
8 4. 23 a. beſſ. Hrn z . 4885

11 15 Tr. , möbl . Zimmer
2 ſofort zu verm . 63648

1 3 . Trep . 1ſchön möbl .
7 Zim . mit od. ohne

e 7,
hoch, hübſch möbl . eſſ.

Hen
1. oder 1885Jur i zr

Mheedene 15, 2

0 , 2
Zimmer Ant
J . v. 33878

verm .
Eichelshe

Lubl. Z. mit ſep . Eing . z. v.
62

3 Ir
ol. Zimmer mi

E ſof. . 0

Schwetzingerſtr. Nr . 64 ,
Utmöbl . 3

imöiſtvaße 34 , 3. 5
möbl . Zimmer an a

Es kann a
ſchön
Herrn zu verm .
ein ſchönes Wohnzimmer
abgegeben werden .

Große Merzelſtraße 2Neubau 2 Tr. , 1 möbl .
ſofort zu verm .

Secrenhermer 5
1

31 2 ＋möbl . Zin
zu vern

ſch mbl. Z

Frleprichefeverſtraße77 85
St . , am 9 of, frdl . möbl .

2Eckzimmer bil

Ju ſchöner Lage
möbl. Schlaf⸗ nobſt
an einen Herrn ſofort zu 1

— im 9—
Am
Wohn⸗ u. Schlaf

Näheres im

Echön Möblirt155Amer
in der Oberſtadt

an ein anſtändiges
Juni zu v

Näh⸗ inder E

Somme alnent 11.

In ſchöner Gebirgs⸗
gegend , waldreich , nahe hei

Mannheim , möbl . Zimmer
zu vermiethen. 68875

Näßheres im

Neckarvorſſadt
ſtraße 14, 2. St ,
Zim an

anf drin .5 2
der O eradt

bl . Zimmer, Schlaf⸗ u.

Johnzirn. an einen ſol. beſſ . Herrn

p. 1. Juniz . v. Näh . i. erle
Schön möblt . Fim , an 1 8 .

2 Aündiee zu peen .

0 4 St . , Vrdh . , gute
6365267 . 5

13,15
I 6,

1

556 ,

Schlafſt. .—
4. Tr. ,

19nu ver !
parte
zu vermiethen .

R 55 39 Schlafſt z3. v.

Sickenbeimerſtee383
gute Schlafſtelle 13

Arb.7995 J ord24 . St . ,95,8

B 5, 12 gr. möbl . Hofzim. für
Mk. 13 mtl . per 1.Juni z. v. 63000

35 , 8 St . 1 gut mödl
Zim . zu v. 62829

B 6, 13 Ae e

part . , mbl . Zim . an
einzelnen Herg zu

vermiethen . 63552
J2 , 19 Mingſtr . , 12 ein

ſchön möbl . Zimmer
zu pe 63996
1 6,25

K 1, 20
1 Tr. , ein möbl .

1 1, 9 Breiteſtr , 2 Tr. ., gut
möhl. Zimzu v.

1 ſch. mbl .
Zim . bill . zu v.

Zim. zu v. 62868

K 2: 17
Uih d

1 1. 18

0
an 1 od. ſof . z. v. 63965 19,22 Zim . zu. v. 63631 Penſion Dig. zu verm . 62997 Sgute Koſtu. Logis 88009

part . , ſchön mööbl. 03. St . rechts , ſchön 3. St. , 1 gut möbl . Stock , zu gutem
B 4, 6 Zim . m. ſep. Eing.

H 10, 28 wöbl . Zimmer zu ＋ 5, 1. Hen , mit ſep. Eing . 1 7, 205 bürgl. Mittags⸗ u.

m. od. ohne Penſ . z. v. 6294½2 vermiethen . 63748per 1. Juli zu verm . 6403 Abendtiſch werden noch einige

2
St . , ein gut möbl . 650 2. St. , gut möbl . 2. St . , 1 gut Iöhl . beſſ . Herren geſuch 1. 63282

B4 , 7 Zim . zu verm . 63565 II 9, 33 905 U. Schlaf⸗ ＋ 5, 8 Zim . zu v. 63758 E3. 45
3 St . , meh . Herren

5 zimmer an 1 0 1 8 event . 2 . e Mi 5

5 5 , 9 ees ang Se u leaker ene
ee 15 , 11 eae sea 5 6. 217

zimmer zu vermiethen . 60406 J 1. 4
1 ſchön mbl .

7005 geh. mit ſep. 0 ſof. 95 eee

Hochpark . , freundl .
64005 zu vermiethen . — J5 95 8880t u. Logis m. Fa⸗

h.part . 63149

Sk jungerJ 95 27
a
anſtänd . Mann im

milienanf Aub⸗
9

Logis 5
63798

1 Tr. gut bürgerk .N3 9 8 Miktag⸗ u. Abend⸗
tiſch für beſſere Herren . 63968

0 955 24
möbl . Zimmer , in

C3 . A
2. St , großes , gut

6 4, 1 Schillerpl , 2Tr . Igut

63531

auch m. Koſt ) zu verm . 63749

ſolides MMädchen zu verm . 62885

ſol . Herrn z. 5. 68588

ſol . Herrn zu verm . 685

2 Tr . ein einf . möf

Zimmer auf die
Straße geh, , ſof. z. v.

1. Jult zu verm .

den Höf geh , au

kl. gutmbl . Z. a.

C3 , 24 möbl . Zim an 525

möbl . Zim J. v. 65462

6 8, 1010⁵0 2. St , möblirt .

. J7 J2 e 0

Tr. , Ringſtr . ,K 4, 13 möbl . Zim . m. ſep.
Eingang , mit oder ohne Peuſton
zu vermiethen . 62856

K J , 13
0

Ringſtr , 3 Trepp.
hoch, 1 gut möbl .

gr. Balkonzim . an 1 beſſ . Herrn
auf ſofort od. zu v. 63124

L2 . 3 da 2 0

L 27
einfach möbl . 3925 z
verm . 95⁴

L2 . 4
1 Tr . Imbl . Zim m

L 2 6 Penj . zu v. 63406

2 mbl . Part . a
Herrn ſof. z. v. 63218

14 7
2. St . , I möbl . Zim.
ſof. od. ſpät . z. v. 81

3. St . , lks. , 1I mbl .
1 3, 22 Zim . mit ſeparat .
Eingang ſof. zu verm . 59935

part , 1möbl . Zimmer
2 vermiethen . 6336214 . 8

1 55 10 P
1 od. 2 Herreu ſofort zu v. 60463

1 5 13
2 Tr. , fein möbl ,

7 Zim . mit od. ohne
Klavier ſof od. ſpäter 3 v. 82113

＋ 6 8 Mingſtr . , 1 Tr. ſchön
7 mbl. Wohn⸗ u. Sch

im. , auch einzeln mit od. ohr

Penſion preisw zu v. 85 86

male Nr . 38 , 1 Tr. ,
2 fein möhl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
Zim . zu v. Näh . part . 63790

887

1
N 5 , I , 2 Tepp .

Koſtgeberei .
Kaufleute erhalten guten

Mittags⸗ u. Ahendtiſch . 63928
Gut bürgerlichen Mitag⸗ und
Abendtiſch . L 2, 6, 1 Tr. 63300

—2 junge Lente können in
beſſerer iſrael . Familie gut . Mit⸗
tags⸗ u. Abendtiſe erh. ev. ganze
Penſ . Näh . im Verl 63948

Roſt event. auch Logis
können mehrere junge Leute bei
iſr . Familie preiswerth erhalten .
D 1, 1. Aufgang durch den Hoß,

Iſr .

2 Tlepp. A. Moeiger . 63620



Mannheim , 5 . Junt ,

anerkannt erstklassige Qualitäts -

marke , hochfeinste Ausstattung ,
von keinem Fabrikat übertroffen .

Vor Ankauf eines Rades beliebe man unsere neuen 98er Modelle zu besichtigen . — Eigene , abgeschlossene
Lern - und Fahrbahn bei der Fabrik .

Wir machen auf unsere Stadt - Reparatur - Werkstätte bei unserm Verkaufslokal aufmerksam . 55362

„Sturm“- Fahrrad - Werke vm . R. Meisezahl , . - . , Mannheim .
5Fabrik : Neckarauer LDebergang ( Fabrikstation ) . Tel . 1079 . —

Verkaufslokal : M I , 2 ( Breitestrasse ) , Tel . 1085 .

Poseidon⸗ -
Heiß⸗Waſſe reinrichtung

O. . - . - M. No. 67 648)
ſollte in keiner beſſeren

Wohnung fehlen⸗
Dieſelbe liefert jeder elt

koſtenlos heißes Waſſer
Küche und Bad .

rohre ansgeſchloſſen .
5 Im letzten Jahre en ,

200 Anlagen ausgeführt ,
davon viele hier am Platze

Ja Referenzen von Bau⸗
meiſtern , Reſtaurateuren

Privaten . 53648
Koſtenanſchläge frei . ,

Schaefer & Schatz ,

mit Doppechohlſtahlfelgen ohne jede extra Verſtärkung
trug laut notarieller Urkunde

13 Personen .
Die Belaſtung des Rades war auf folgende Art :

auf Vorderradachſe 3 Perſonen

„ Hinterradachſe 4 75

M 2 . 1 . M 2 . 1 .
Spezialgeſchäft für Heißwaſſer⸗ und Badeeinrichtungen

„ dem Rahmen direkt 6 75

Gewiß ein klarer Beweis von der großartigen Stabili⸗

tät des Heßrades .

Hessrad prdniitt goldene Medaille :
1896 Internat . Ausſtellung Baden⸗Baden ,
1897 Erſte Radtouriſtiſche Ausſtellung Müuchen .

Hessrad hält 8 Woltrecorde
16 deutsche Recorde

und noch viele I . und II . Preise gegen bedeutende

Concurrenz . 48645

Hess - Fahrrad - Werke . - G.
MLANNHEIM .

Aug . Dreesbach , U 1, 9.

1—
Wilh . Walter , T 2, 8.

Schwetzingerstr . 101.

W. Lampert . E88

Setaloge Sratis u . franco . 55

— . . . — — — — — — —

Crinkfertige Kindermilch
nach Verfahren von Prof, . Dr . Backhaus ( Fönigsberg ) .

D. . ⸗P. 92246 .
( Milehpulver ) 55426

wird seit 30 Jahren von den

BIIlig , praktisch , Olegant ,Vn Leinenmüsche faum z⁊u unterscheiden .
5 Im Gebrauch
Diese Handelsmarke

Vorrfthig in Mannheim bei :

haupt Söhne , en gros & en detail .
Louis Kander .

A. Schenk , 2. Querstr . 16.
Geschy . J . u . O. Krust , Schwetzingerstr . 4. Friedr .

Iise E7

Vorzügliche Erfolge
bei allen katarrhaliſchen Erkrankungen , 5
Lungenleiden , Serophuloſe , Unterſchenkel⸗
geſchwüre , Hautkrankheiten ; ſowie Pollu⸗
tionen , Nervenzerrüttung , Mannesſchwäche ,

Impotenz , Queckſilbervergiftung de. ze. 0

Fabrik von 8

LEIPIIG - PLI

Ausserst vortheilhaft ,

tträgt jedes Stück .
E. C. Menger , N 2, 1, en gros & en détail .

A . Herzberger , D4 , s ( nur en gros ) . A. Löwen⸗
II . Knieriem . E . J . Stutzmann ,Louis Marsteller , 0 2, 10. Wilh . Jaeger .Frau L . Emig Wwòwe. , Langstr . 20. II . Futterer ,Franz Binnmöller , G2 , 6.

Grether ir . , G 3, 9.
58685

* 8

Senmann

Nerven⸗ u . Frauen⸗
Krankheiten aller Art ; Magen⸗ „ Darm
0 Leber⸗, Nieren⸗ und Blaſenleiden .
Kopf⸗ , Augen⸗ , Ohren⸗ , Naſen⸗ und Hals⸗

leiden , ſowie
Ischias , Gicht und Reumatismus ꝛc.

Beſte Nahrung für Kinder und Kranke . Steriliſirt . Trinkfertig .
Kein Kochen nöthig . Nur erwärmen . Nicht theurer als andere
Kindermilch , da ihres großen Nährwerthes wegen nur alle

ersten Autoritäten d. gan -
zen Welt empfohlen u ist
das beliebteste u. weitverbrei -

Aeflung duran middes NasserdelVorfahren ohne Perusssſhrung
3 Stunden eine Flaſche nöthig .

Sorte 1. Gehalt wie rauenmilch ( Preis pro kleine Flaſche8 Pfg. , mittlere Flaſche 13 Pfg., große Flaſche 19 Pfg . ) für Kinder
im erſten Halbjahre .

Sorte 2. Gehalt wie Rahmgemenge , Fettmilch ꝛc. (Preispro kleine Flaſche 10 Pfg . , große Flaſche 15 Pfg . ) für Kinder im
zweiten Halbjahre .

Sorte 3. Sorgfältig zubereitete Vollmilch ( Preis pro
Flaſche 12 Pfg . ) für ältere Kinder , ſowie für Kurzwecke⸗

Obige Preiſe verſtehen ſich ohne Flaſche und Verſchluß . Für
jede Flaſche und jeden Verſchluß wird je 10 Pfg . erhoben , welcher
Betrag bei Rückgabe derſelben zurückerſtattet wird .

Jede Flaſche trägt Schietzmarke und Namenszug .
Lieferung erfolgt direkt von der Anſtalt E 10, 16 frei in ' s Haus ;

außerdem Niederlage : 57168

Drogerie „ zum Waldhorn , D 3, l.

Mauuheimer Kur⸗ und Kindermilch⸗Auftalt .
Inh . : Apotheker F . Houben , H 10, 16.

Telephon 1292 .

tetste Nahrungsmittel für kleine
Kinder und Kranke .

enthält die reinste Schweizer -
milch .

asls⸗LCndernabrung
ist altbewährt u. stets zuver -

5 Hässig.
Hostie Nindernahrung
ist sehr leicht verdaulich , ver -
hütet Erbrechen und Diarrhoe ,

erleichtert das Entwöhnen .

Mesfüö “ Kindernahrung
Wird von Kindern gern genont -
men , ist schnell und einfach

zu bereiten .
̃ ＋ 5 ist während der heissen Jahreszeit ,Noskl 8 Kindermehl in der jede Milch bald in Gührung

übergeht , ein „keimfreies “ Nährmittel für kleine Kinder .
Zu haben bei H. Ascher , Schwanen - Apotheke , Apo -cheker Bauer , Aug . Brunner , Stern - Apotheke , H. Brun -

ner , Neckar - Apotheke , K. A. Dilger , Kronen - Apotheke ,Dr . Hirschbrunn , Löwen - Apotheke , A. Hofmann , Hlof -
Apotheke , C. Itschert , Einhorn - Apotheke , E. Schellen -
berg , Mohren - Apotheke , W. vogt , Pelikan - Apotheke , sowie
bel W. Hofrmann , Adolf Leo Nachf . , J . Thomae , Jae .
Harter , Erust Dangmann , Herm . Hauer , Gebr . Zip -
berer , Ludwig schütthelm , F. Beeker . Jakob hl ,M. Heidenreich , Joh . Schreiber , J . Pfeiffer , P. Karb ,Gebrüder Ebert , J . Scheufele , Jac . Lichtenthäler ,
Louis Lochert , G. Dietz , C. weber , Jae . Hess .
Apotheker Harrer , Kopp ' sche Apotheke , Freiburg ' gau

Generaldepot bei Zassermann & Herrschel

IJ G, 3 .

Kurbad

75

fefn frihnpder
sSclschafef

Den Forschungen der Chemie bleibt nichts
verborgen , und gerade auf dem Gebiete der
Nahrungsmittel sind die Resultate ein Ge-
winn für die Menschheit . Es ist z. B. er -

mittelt worden , dass der grosse Nährstoffder 7
Cacacobohne , obwohl erfrischend , auf den

Körper durchaus nicht jenen schädlichen
Einfiuss ausübt wie andere stimulirende Ge-
trünke , wie z. B. Alkohol , Kaffee oder Thee .
Die letzteren verursachen nach kurzer ,
scheinbarer Erfrischung eine allgemeine
Depression , während bei der erfrischenden
Wirkung des guten und reinen Cacaos , wie
Cacao van Houten , diese schädlichen Neben -
erscheinungen nicht auftreten . 54397

Cacao van Houten schmeckt köstlich , ist
nahrhaft und leicht verdaulich . Ein ge-
gesunderes Getränk als Cacao van Houten
ist nicht denkbar . Auch ist er billiger als
die meisten anderen Getränke .

In allen Staaten patentirte 58117

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd

Preis 6 Mark .

N4 , 23 . Heh . Gordt N4 , 23 .
Bau⸗ xu. Kunſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Anſtalt .

Teleph . No . 39 . Maunheim . Teleph . No . 39 .
Sendungen nach Aus würts gegen Nachnahme .

Die Loose Werden auch als

Postkarten

und Gewinnlisten 30 Pfg . )

und Carl Gn

Wasserkur - Anstalt

rankenbehandlun

kigene Lernbahn in der Fabrik, Unterhellung 3.
Räder werden stunden - und tageweise verliehen .

f
SUperbe - FahrradWerk 59588

Karl Kircher Oo.

R 3 . 2 . Ca

Die nächste Ziehung der Weimar - Lotterie
findet vom 11 . —13 . Juni d . J . statt .

Es golangen im Ganzen zur Vorloosung

IO , OoO Gevinne
dabei Hauptgewinne im Worthe von

50 , 000O0Mark, .
20,000 . , 10 , 000 M. u. 8. W.

8 herausgegeben , und kostet das Stück 1 HMk . — II Stuck für 10 Mlk .

Loos - Postkarten und Loose , gültig
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben ,

Vorstand der Stän
tz , General - Ag

Sprechſtunden :
Frau Anna Malech , —3 Uhr Nachm .
Dir . Franz Malech , —8 Uhr Nachm .

Sonntags von —11 Uhr Vorm .

55893

„ Mannheim .
— —

empfiehlt 57890

1 Sordt . R 3. 2 .

mit Ansicht Gr⁰ë⁰ ,
— Corto

für 2 Ziehungen , sind allerorts in den 55
auch zu beziehen durch den

digen Ausstellung in Weimar
ent , Karlsruhe i . Baden , Hebelstr .

7
155 .

—*

—

—

ür

Keſſelſteinbildung und
daher Zuſetzen der Heiz⸗
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